
Bald kommt das E-Rezept -
und wir sind dabei!!!

Kirchstraße 35 a  -  52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/42 00  - Fax 0 24 01/84 34

info@kreuz-apotheke.de

Sparen Sie doppelte Wege!
Vorbestellungen und Botendienst über:

www.kreuz-apotheke.de

Inh. Tobias Kreutz

– seit 95 Jahren –
Da geh´n wir hin!

Kreuz Apotheke

...die b
ringt’s

e -lineGmbH

Elektro- und Anlagentechnik

WWW.E-LINE.DE

+ Elektroinstallation
+ Kommunikationstechnik
+ Schaltschrank- und
 Anlagenbau
+ Beleuchtungstechnik
+ Sicherheitstechnik
+ Elektrodokumentation
+ Prüfungen nach DGUV V3
+ Thermographie

e-line GmbH – Elektro- und Anlagentechnik
Thomas-Edison-Str. 3, D-52499 Baesweiler
T: +49 (0) 2401 / 602828-0, E: info@e-line.de

Augenoptik - Hörgeräte - Geschenkartikel

Baesweiler

Kirchstr. 51
Tel.

02401/7472

Baesweiler
STADTINFO VOM 01. 09. 2020
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AKTION!
Zahl 2mal - Wasch 3mal!
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*Gültig bis 31. Oktober 2020 und nicht kombinierbar mit anderen Waschaktionen.

Wilhelm-Röntgen-Straße 1 · 52499 Baesweiler

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

schon lange bereiten wir uns bei der Stadt Baes-
weiler intensiv vor, wie wir die Klärung behörd-
licher Anliegen bei der Stadtverwaltung für Sie 
vereinfachen können. Deshalb haben wir nun 
ein digitales Serviceportal eingerichtet.

In dem Portal finden Sie schnell und übersicht-
lich zahlreiche Informationen zu den Dienst-
leistungen der Stadt Baesweiler. Möchten Sie 
beispielsweise Ihren Hund bei unserer Steuerab-
teilung an- oder abmelden? Oder sind Ihnen im 
Stadtgebiet Mängel aufgefallen, die Sie melden 
möchten? Dann können Sie nun im Servicepor-
tal rund um die Uhr mit der Verwaltung in Kon-
takt treten. 

Viele Formulare der Stadt Baesweiler können Sie 
bereits jetzt online ausfüllen, einige davon kön-
nen sogar papierlos direkt online an die zustän-

Stadt Baesweiler führt digitales Serviceportal ein

digen Sachbearbeiter übermittelt werden. Soll-
ten bei diesen Anträgen Gebühren fällig werden, 
zum Beispiel bei der Beantragung einer Perso-
nenstandsurkunde, so können diese bequem 
von zu Hause aus per Online-Bezahlverfahren 
beglichen werden. 

Sie können im neuen Portal entweder nach ein-
zelnen Schlagworten suchen oder eine Liste von 
unseren Dienstleistungen nach Themen sortiert 
aufrufen. In jeder Kategorie finden Sie schnell 
den richtigen Ansprechpartner. Auch weitere 
Informationen zu den angefragten Suchbegrif-
fen sind dort hinterlegt. So wissen Sie direkt, 
welche Unterlagen für eine Bearbeitung benö-
tigt werden und ob Gebühren anfallen. 

Um schriftlich mit den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der Verwaltung in Kontakt zu treten 
und um Formulare online ausfüllen und abschi-
cken zu können, benötigen Sie lediglich ein 
Servicekonto.NRW. Dieses Servicekonto dient 
insbesondere dem Schutz Ihrer Daten und einer 
sicheren Kommunikation. Haben Sie sich einmal 
dort registriert, können Sie Ihr Konto für alle 
digitalen Dienstleistungen derjenigen Behör-
den nutzen, die ebenfalls mit Servicekonto.NRW 
zusammenarbeiten. In Ihrem persönlichen Post-
korb können Sie dann jederzeit die Nachricht 
zwischen Ihnen und der Stadtverwaltung sowie 
den Status der Bearbeitung Ihrer Anfrage einse-
hen. 

Doch keine Sorge, wir sind natürlich auch wei-
terhin auf konventionelle Art für Sie ansprech-
bar. Sie erreichen uns auch künftig per Telefon 

(02401/8000), E-Mail (info@stadt.baesweiler.de) 
oder – derzeit nach Terminabsprache – persön-
lich im Rathaus.  

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

ich hoffe, dass wir Ihnen mit diesem neuen Ser-
vice, inklusive Ausfüll-Assistenten für viele For-
mulare, die Antragsstellung bei unserer Behörde 
erleichtern können und Sie die Informationen 
finden, nach denen Sie suchen. Wir arbeiten ste-
tig daran, das Angebot auszubauen. Ihre Anre-
gungen nehmen wir dabei gerne entgegen.  

Sie finden unser neues Portal im Netz auf 
https://serviceportal.baesweiler.de/. 
Schauen Sie doch gerne einmal rein. 

Ihr 

Dr. Willi Linkens
Bürgermeister

Bürgermeister telefonisch erreichbar
Während der Coronavirus-Pandemie findet 
die persönliche Bürgermeister-Sprechstun-
de im Rathaus Baesweiler nicht statt. Bürger-
meister Dr. Willi Linkens bietet jedoch auch 
weiterhin die Möglichkeit an, ihn telefonisch 
unter 02401/800-204 oder -205 sowie per 
E-Mail an willi.linkens@stadt.baesweiler.de 
zu kontaktieren.

www.metzgerei-lowis.de 

Setterich (Stammhaus) • Baesweiler
Telefon: 02401-5922

... für Wurstliebhaber

Wir schlachten,  
wursten und kochen 
noch selbst! 
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Am Tag der Deutschen Einheit, 3. Oktober, bleiben die 
nachfolgenden Einrichtungen der Stadt Baesweiler 
geschlossen: Bürgerbüro, Stadtbücherei, alle Turn-, 
Sport- und Mehrzweckhallen sowie die ewv-Bürgerhalle 
Beggendorf und der Recyclinghof. 

Das Freizeitbad Baesweiler hat von 8.00 bis 15.30 Uhr 
geöffnet. Achtung! Terminvereinbarung notwendig unter 
https://pretix.eu/baesweiler-freizeitbad/

info

Allgem. Sprechzeiten in  beiden Rathäusern 
(außerhalb des Bürgerbüros):

Achtung: Termine im Rathaus Baesweiler und Setterich sowie im Bür-
gerbüro derzeit nur nach Absprache möglich. Weitere Informationen auf 
www.baesweiler.de oder unter 02401/8000.

montags, mittwochs und freitags:    8.30 bis 12.00 Uhr
dienstags:     8.30 bis 12.00 Uhr
und   14.00 bis 17.30 Uhr
donnerstags:     8.30 bis 12.00 Uhr  
     14.00 bis 16.00 Uhr

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
montags und donnerstags:    8.00 bis 16.30 Uhr
dienstags:    8.00 bis 17.30 Uhr
mittwochs und freitags:    8.00 bis 12.30 Uhr
samstags:  10.00 bis 12.00 Uhr

Die Infothek ist zusätzlich mittwochs bis 16.30 Uhr besetzt.

Sprechstunden des Bezirksdienstes der Polizei in Baesweiler
dienstags:   9.00 bis 11.00 Uhr
donnerstags: 16.00 bis 18.00 Uhr
Telefon: 02401/2081

Sprechzeiten des Sozial-, Renten- und Versicherungsamtes und 
der Wohngeldstelle (im Rathaus Setterich):

Montags 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstags: 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr 
 (außer Bildung und Teilhabe)
Mittwochs: 08.30 Uhr bis 10.00 Uhr
Donnerstags: ganztägig geschlossen
Freitags: 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Montags, dienstags, freitags 08.30 Uhr bis 10.00 Uhr
 (nur nach Vereinbarung)

Hinweis: Die Sprechzeiten für Bildung und Teilhabe sind Mo., Mi., Fr. von 
10.00 bis 12.00 Uhr. 

Sprechzeiten jobcenter (im Rathaus Setterich):
Öffnungszeiten (für Gespräche nach Terminvereinbarung):
montags und dienstags:   8.00 bis 12.30 Uhr und
 13.30 bis 15.30 Uhr
mittwochs:   8.00 bis 12.30 Uhr
donnerstags:   8.00 bis 12.30 Uhr und
 13.30 bis 17.30 Uhr
freitags:   8.00 bis 12.30 Uhr

Notfall-Sprechzeiten ohne Terminvereinbarung:
montags und freitags:   9.00 bis 09.30 Uhr

Recyclinghof, Beggendorfer Straße
montags:  08.30 bis 12.30 Uhr und 13.00 bis 16.30 Uhr
dienstags:  geschlossen
mittwochs  13.00 bis 19.00 Uhr (März - Nov.)
 13.00 bis 17.00 Uhr (Dez. - Feb.)
donnerstags:  geschlossen
freitags:  08.30 bis 12.30 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr
samstags:  08.00 bis 13.00 Uhr

Löwen-Aufkleber-Verlosung

Auf vielen Fahrzeugen ist das fröhliche Baesweiler Löwenlogo zu sehen. Die 
Fahrzeughalter zeigen damit, dass sie gerne in Baesweiler leben und einkau-
fen. Bis zum 18. September können die Halter an einer erneuten Aufkleber-
Verlosung teilnehmen und mit ein wenig Glück tolle Preise gewinnen.

Teilnahmebedingungen
• Kleben Sie den Löwen-Aufkleber gut sichtbar auf Ihr Fahrzeug (Auto, 

Motorrad, Fahrrad …). Sie erhalten die Aufkleber an der Infothek im 
Rathaus Baesweiler, in der Stadtbücherei und im Quartiersbüro KREATIV, 
Kückstraße 21.

• Am 4. und 5. September verteilen Mitarbeiterinnen der Stadtverwaltung 
in der Einkaufsstraße in Baesweiler Aufkleber für die Verlosung, am 11. 
und 12. September am Parkplatz Neue Mitte in Setterich. 

• Alternativ können Sie bis zum 18. September ein Foto Ihres Fahrzeuges 
mit sichtbarem Kennzeichen und Aufkleber an die Stadt Baesweiler, z. H. 
Nadine Eikermann, Mariastraße 2, 52499 Baesweiler, schicken oder per 
E-Mail an nadine.eikermann@stadt.baesweiler.de senden. 

• Die Teilnahme ist kostenlos und nur innerhalb des Teilnahmezeitraums 
möglich.

Teilnahmeberechtigte
Teilnahmeberechtigt sind natürliche Personen, die ihren Wohnsitz in 
Deutschland und das 18. Lebensjahr vollendet haben. Sollte ein Teilnehmer 
in seiner Geschäftsfähigkeit beschränkt sein, bedarf es der Einwilligung sei-
nes gesetzlichen Vertreters. 

Gewinne
Gewinnen können sie Gutscheine und Sachpreise. Die Gewinner werden 
nach Teilnahmeschluss ausgelost, schriftlich benachrichtigt und zu einer 
offiziellen Preisverleihung eingeladen.

Datenschutz
Für die Teilnahme am Gewinnspiel ist die Angabe von persönlichen Daten 
notwendig. Der Teilnehmer, die Teilnehmerin versichert, dass die gemach-
ten Angaben zur Person wahrheitsgemäß und richtig sind. Die Stadt Baes-
weiler weist darauf hin, dass sämtliche personenbezogenen Daten der 
Teilnehmer weder an Dritte weitergegeben, noch diesen zur Nutzung über-
lassen werden. Im Falle eines Gewinns erklären sich die Gewinner mit der 
Veröffentlichung ihres Namens im Stadtinfo, in der lokalen Presse und auf 
der Homepage der Stadt Baesweiler einverstanden.

www.theo-fest.de

Vertrauen Sie dem Profi
Ideen für Ihr Haus
Vertrauen Sie dem Profi
Ideen für Ihr Haus seit 1925

Fest
52499 Baesweiler
Hermann-Hollerith-Str. 10
Tel. 0 24 01 / 9 15 50

Rolläden für Selbstabholer
Energie sparen

Einbruchschutz · Fenster + Türen 
Sonnenschutz · Insektenschutz 

Rolladen · Tore
Reparaturdienst · Ersatzteilverkauf

GmbH
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Bereits mehrfach durfte Bürger-
meister Dr. Willi Linkens die Minis-
terin für Heimat, Kommunales, Bau 
und Gleichstellung des Landes 
Nordrhein-Westfalen, Ina Scharren-
bach, in der Vergangenheit in Baes-
weiler begrüßen. Nun stattete die 
Ministerin der Stadt erneut einen 
Besuch ab, um dem Bürgermeister 
auf dem neu gestalteten Kirchvor-
platz persönlich einen Förderbe-
scheid zu überreichen. 

„Ich bin sehr dankbar über die gro-
ße Unterstützung, die wir aus Ihrem 
Ministerium und vor allem speziell 
durch Sie selbst erfahren haben“, 
betonte Bürgermeister Dr. Willi Lin-
kens bei einem kleinen Empfang. 

Ministerin Scharrenbach überreicht bei Besuch in Baesweiler Förderbescheid

Viele Maßnahmen konnten mithilfe 
von Fördermitteln des Landes und 
Bundes in Baesweiler geplant und 
realisiert werden. Dazu gehören 
neben dem neuen Kirchplatz bei-
spielsweise die Umgestaltung des 
Volksparks, ein Bereich der Kück-
straße, die Kirchstraße bis hin zur 
Aachener Straße, die Sanierung 
und Erweiterung des Freizeitbades 
sowie der anstehende Umbau des 
Rathauses zur BürgerMitteBaeswei-
ler und die anstehende Umgestal-
tung des Zentralen Omnibusbahn-
hofes In der Schaf.  

„Baesweiler hat bereits vor vielen 
Jahren eine richtige Entscheidung 
getroffen: JA zur Innenstadt! In die-

sen Zeiten wird das umso deutli-
cher. Die Innenstadt ist das Gesicht 
einer Stadt: Handel, Gastronomie, 
Treffpunkt, Kunst und Kultur, Kom-
munikationsort und vieles mehr. 
Aufenthaltsqualität zu steigern, 
neue Akzente zu setzen, ist gerade 
für viele kleinere Städte eine Her-
ausforderung. Baesweiler erhält 
in diesem Jahr rund 2,7 Millionen 
Euro aus der Städtebauförderung 
von Land und Bund. Und weil es 
ein Ausnahmejahr ist, hat die Lan-
desregierung entschieden, die 
städtischen Eigenanteile in Höhe 
von rund 1,1 Millionen Euro aus 
Landesmitteln zu übernehmen. 
Damit wird der städtische Haushalt 
entlastet und zugleich die Investiti-

onsfähigkeit gestärkt“, unterstrich 
Ministerin Ina Scharrenbach bei 
ihrem Besuch. Sie überreichte der 
Stadt Baesweiler einen Förderbe-
trag für die BürgerMitteBaeswei-
ler (BMB) und das Quartiersma-
nagement in Höhe von insgesamt 
3.846.829 Euro.

Im Anschluss an ihren Besuch 
auf dem Kirchvorplatz sah sich 
die Ministerin Ina Scharrenbach 
gemeinsam mit dem Bürgermeis-
ter noch das sanierte und erweiter-
te, rege genutzte Freizeitbad nebst 
Spielplatz an der Parkstraße an. 
Von beiden fertiggestellten Pro-
jekten zeigte sie sich sehr beein-
druckt. 

aachener-bank.de

Zukunft gestalten.
Mit dem „PrivatFond: Nach-
haltig“ der Union Investment 
investieren Sie in nachhaltige 
Werte nach sozialen, ethischen 
und ökologischen Kriterien. 
Wir beraten Sie gern

persönlich • nachhaltig • jetzt.
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Volksverbund 
Deutsche Kriegs-

gräberfürsorge e. V.
LANDESVERBAND NORD-

RHEIN - WESTFALEN

Ortsverband Baesweiler

Haus- und Straßensammlung

Der Volksbund Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge e. V. ist eine huma-
nitäre Organisation. Er widmet sich 
der Aufgabe, die Gräber der deut-
schen Kriegstoten im Ausland zu 
erfassen, zu erhalten und zu pfle-
gen. Er hilft bei der Erhaltung der 
Kriegsgräber in Deutschland und 
pflegt sehr viele Kriegsgräber auf 
Friedhöfen.

Der Volksbund betreut zudem 
Angehörige in Fragen der Kriegs-
gräberfürsorge, beantwortet 
Anfragen zum Verbleib der Toten 
beider Weltkriege und hilft bei der 
Klärung von Vermisstenschicksa-
len. Zudem berät er öffentliche 
und private Stellen, er unterstützt 
die internationale Zusammenar-
beit auf dem Gebiet der Kriegs-
gräberfürsorge und fördert die 
Bildung und Begegnung junger 
Menschen an den Ruhestätten der 
Toten. Die Sammlungseinnahmen 
dienen zudem dem dauerhaften 
Erhalt von 2,3 Millionen Kriegsgrä-
bern auf 832 Kriegsgräberstätten 
in 46 Staaten mit etwa 2,8 Millio-
nen Kriegstoten. 

Viele Mitglieder der städtischen 
Vereine, die innerhalb ihrer Vereine 
bereits sehr engagiert ehrenamt-
lich tätig sind, haben die Haus- und 
Straßensammlungen in den letz-
ten Jahren immer durchgeführt 
und dabei erhebliche Spenden 
eingesammelt. Mit dieser Haus- 
und Straßensammlung hatte unser 
Ortsverband dazu beigetragen, die 
Erinnerung an das Unheil der Krie-
ge zu bekämpfen und einen Bei-
trag zu leisten, sich für Frieden und 
Beachtung der Menschenrechte 
einzusetzen.

Um die nächste Sammlung zu 
ermöglichen, werden alle Interes-
sierten - nicht nur die städtischen 
Vereine - gebeten, sich in diesem 
Jahr wieder aktiv an der Haus- und 
Straßensammlung zu beteiligen. 
Die nächste Haus- und Straßen-
sammlung findet im Zeitraum 
Ende Oktober bis Mitte November 
2020 statt.

Wenn Sie Interesse haben, an der 
Haus- und Straßensammlung teil-
zunehmen, melden Sie sich bitte 
im Rathaus Baesweiler, Herrn Meu-
er, Mariastraße 2, Zimmer 302, per 
E-Mail (Marcel.Meuer@stadt.baes-
weiler.de) oder per Telefon (02401-
800302).

Ein gutes
Gefühl

seit 1995

www.pflegedienst-vitas.de Aachener Straße 5
52477Alsdorf

02404 /9 7106

Wir bieten Ihnen:
familienfreundliche, flexible Arbeitszeiten•
leistungsbezogene, faire Bezahlung•
Zulagen•
Fort- und Weiterbildungen•
ein starkes Team•
eine aufgeschlossene Unternehmensphilosophie•
ein gutes Betriebsklima und immer ein offenes Ohr•

Das wünschen wir uns
von Ihnen:

Freude am Beruf•
Teamfähigkeit•
langjährige Mitarbeit•
Führerschein Klasse 3•

Sie sind
exam. Gesundheits- und

Krankenpfleger/in
oder Altenpfleger/in

auf der Suche nach einer
neuen Herausforderung?

Haben wir
Ihr Interesse geweckt?
Dann rufen Sie uns an!

ALSDORFAMBULANTE KRANKENPFLEGE

Eschweiler: Rue de Wattrelos 8-10 |  Telefon 02403 87020  |   Fax 02403 870230
Alsdorf: Linnicher Straße 203  |   Telefon 02404 94330  |  Fax 02404 943330
info@mbzittel.de |  www.mbzittel.de
www.instagram.com/mb.zittel  |   www.facebook.com/MercedesZittel

Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf, Service und VermittlungZittel
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Sie möchten bei der Stadt Baes-
weiler eine Personenstandsurkun-
de beantragen? Ihnen sind Män-
gel im Stadtgebiet aufgefallen, 
die Sie melden wollen? Oder Sie 
möchten Ihren Hund bei der Steu-
erabteilung an- oder abmelden? 
Viele Anträge und Anfragen an die 
Stadtverwaltung können künftig, 
unabhängig von Öffnungszeiten, 
digital gestellt werden, denn die 
Stadt Baesweiler bietet ab sofort 
ein Serviceportal an. 

„Wir haben uns für die Einrich-
tung eines Serviceportals ent-
schieden, um den Bürgerinnen 
und Bürgern unserer Stadt einen 
noch besseren Service bieten zu 
können“, unterstreicht Bürger-
meister Dr. Willi Linkens. In dem 
Portal sind schnell und über-
sichtlich zahlreiche Informatio-
nen zu den Dienstleistungen der 
Stadt aufgeführt. 

Ein Ausfüllassistent hilft beim 
Ausfüllen der meisten Formula-
re. Zurzeit stehen mehr als zehn 
Dienstleistungen zur Verfügung, 
die sogar direkt per Online-
Antrag papierlos an die Sach-
bearbeiterinnen und Sachbear-
beiter im Rathaus übermittelt 
werden. Ein Beispiel hierfür ist 
die Beantragung von Personen-
standsurkunden, deren Gebüh-
ren sogar per Online-Bezahl-
verfahren beglichen werden 
können.

Mehr als 150 Dienstleistungen 
sind insgesamt derzeit im Ser-

viceportal nach Themenberei-
chen angelegt. In jeder einzelnen 
Dienstleistung sind Ansprech-
partnerinnen und Ansprechpart-
ner, Kontaktdaten, Informatio-
nen zu notwendigen Unterlagen 
sowie vorhandene Formulare 
und eventuelle Gebühren auf-
geführt. Über die Suchfunktion 
können neben Dienstleistun-
gen auch Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter oder Einrichtungen 
gefunden werden.  

Um Online-Dienstleistungen zu

nutzen oder schriftlich Kontakt 
zu den Ansprechpartnerinnen 
und Ansprechpartnern aufzu-
nehmen, benötigen die Nut-
zerinnen und Nutzer ein per-
sönliches Servicekonto, das mit 
wenigen Schritten eingerichtet 
ist. Mit diesem sogenannten 
Servicekonto.NRW, welches eine 
sichere Kommunikation ermög-
licht, können sich Nutzerinnen 
und Nutzer landesweit auf allen 
Portalen anmelden, die diesen 
Dienst unterstützen. Nach der 
Kontaktaufnahme mit einer 

Sachbearbeiterin oder einem 
Sachbearbeiter oder der Zusen-
dung von Formularen kann der 
aktuelle Stand der Bearbeitung 
des Auftrags jederzeit im per-
sönlichen Postkorb eingesehen 
werden. 

„Unser Serviceportal und unser 
Angebot an Leistungen werden 
natürlich stetig aktualisiert und 
ausgebaut“, so der Bürgermeis-
ter. Zu erreichen ist das Portal 
unter https://serviceportal.baes-
weiler.de. 

Digitales Serviceportal für Bürgerinnen und Bürger  

Delbarestival
ab Mitte September:

Elstar  

Am Beeckfließ 2
Baesweiler-Beggendorf
Nähe Gewerbegebiet
☎ 02401/5842

Verkauf:
Mo.-Fr. 9-18.00 Uhr

durchgehend 
Sa. 9-13 Uhr

frisch gepflückt

aus eigenem AnbauNeue Apfelernte

u. viele weitere Sorten

Als Verstärkung für unser junges Team suchen wir einen
Elektrotechniker (m/w)
für Energie- und Gebäudetechnik
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Für die Zukunft der Verwaltung 
werden viele engagierte, junge 
Leute gebraucht, die sich mit 
ihrer Arbeit um die Belange der 
Bürgerinnen und Bürger - eine 
wichtige Aufgabe mit Verantwor-
tung - kümmern. Bürgermeister 
Dr. Willi Linkens begrüßte die 
Nachwuchskräfte im Rathaus 
Baesweiler gemeinsam mit der 
Ausbildungsleiterin Elke Nose-
Dickmann und der Vorsitzenden 
des Personalrates, Lara Roosen.

Wie Dr. Linkens ausführte, 
braucht eine wachsende Stadt 
eine leistungsfähige Verwaltung 
mit kompetenten und motivier-
ten Beschäftigten. Er wünschte 
den neuen Auszubildenden für 
ihren beruflichen Einstieg viel 
Erfolg und ermunterte die Nach-
wuchskräfte, sich zu engagie-
ren, um den Bürgerinnen und 
Bürgern unserer Stadt fach- und 
sachgerechte Dienstleistungen 
zur Verfügung stellen zu können. 
Für die Stadtverwaltung zu arbei-
ten, bietet viele Vorteile. Neben 

flexiblen Arbeitszeiten und damit 
verbundenen familienfreundli-
chen Arbeitsbedingungen sowie 
einem sicheren Arbeitsplatz, 
können gute Karrierechancen 
hervorgehoben werden. Wenn 
die anstehenden Prüfungen 
bestanden werden und die Aus-
bildung erfolgreich absolviert 
wird, bestehen gute Aussichten, 
anschließend in ein festes Anstel-
lungsverhältnis übernommen zu 
werden. 

Zum 1. September 2020 beginnt 
Laurenz Mohr den dreijährigen 
dualen Bachelor-Studiengang 
zum Stadtinspektor. Carina Frings 
und Mailin van de Winkel werden 
seit zwei Jahren ebenfalls zu 
Stadtinspektorinnen ausgebildet 
und voraussichtlich im August 
2021 nach vollendetem Studium 
mit dem Abschluss Bachelor of 
Laws in die Verwaltung einstei-
gen. Der theoretische Teil der 
Ausbildung findet an der Hoch-
schule für Polizei und öffentliche 
Verwaltung NRW am Studien-

standort Aachen und der fach-
praktische Teil in einigen Ämtern 
der Stadtverwaltung statt. Zu 
Verwaltungsfachangestellten 
werden seit dem 1. August 2020 
Celina Streifels, seit 2019 Sena 
Alagöz, Hannah Döbel und Lara 
Trillen ausgebildet. Die theoreti-
sche Ausbildung erfolgt an der 
Berufsschule und am Studienin-
stitut für öffentliche Verwaltung. 
Die praktische Ausbildung ist 
vielfältig und abwechslungsreich 
und wird in der Regel in den ver-
schiedenen Ämtern der Stadt 
Baesweiler, zum Beispiel dem 
Haupt- und Personalamt, der 
Kämmerei, dem Ordnungsamt 
und dem Amt für soziale Ange-
legenheiten und Wohnungswe-
sen durchgeführt. Hier lernen 
die jungen Menschen das Ver-
waltungshandeln kennen. Die 
Ausbildung dauert drei Jahre. Dr. 
Linkens zeigte sich sehr erfreut 
darüber, dass in diesem Jahr 
Kathrin Krings ihre Ausbildung 
zur Verwaltungsfachangestellten 
erfolgreich beendet hat.

Für das Einstellungsjahr 2021 
bietet die Stadtverwaltung Baes-
weiler je eine Ausbildungsstelle 
als Verwaltungsfachangestellte/r 
und Fachangestellte/r für Bäder-
betriebe an. Die Bewerbungs-
phase für die Ausbildungsstellen 
2021 ist abgeschlossen, das Aus-
wahlverfahren läuft noch.

Die Mitarbeiter/innen des 
Haupt- und Personalamtes, des 
Personalrates, der Jugendauszu-
bildendenvertretung sowie die 
Gleichstellungsbeauftragte der 
Stadt Baesweiler hießen die neu-
en Azubis herzlich willkommen.

Ausbildung bei der Stadt Baesweiler

Bärbel Gävert
Beratungsstellenleiterin
Kirchstraße 11
52499 Baesweiler
Baerbel.Gaevert@vlh.de

w02401 6079601
Termine nach telef. Vereinbarung

Lohnsteuerhilfeverein 
Vereinigte Lohnsteuerhilfe e.V.

Exclusive 
Fliesen
zu fairen 
Preisen

Kloshaus 17 (an B 57)   ·   D-52499 Baesweiler
Fon + 49 24 01 80 94 0   ·   Fax + 49 24 01 80 94 94  

E-Mail: info@lemcokeramik.de
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G E S TA LT E N
▼

GEMEINSAM STADT

Neue einladende Bänke wurden 
an den Brunnen und den Pflanzen 
so platziert, dass man sich darauf 
miteinander unterhalten kann und 
der Kirchplatz in den Blick genom-
men wird. 
Ein weiteres Ziel der Umgestaltung 
war es, den neuen Aufenthaltsbe-
reich auf dem Zwischenpodest bar-
rierefrei erreichbar zu machen. Das 
wurde durch eine Rampe mit Sand-
steinmauer umgesetzt. „An dieser 
Stelle möchte ich noch einmal 
darauf hinweisen, dass aufgrund 
des großen Höhenunterschiedes 
zwischen dem oberen und unteren 
Kirchplatz keine behindertenge-
rechte Rampe zwischen den zwei 
Ebenen möglich war. Sie wäre hier 
aufgrund der Vorgaben schlicht-
weg zu lang gewesen, um sie zu 
realisieren. Der obere Kirchplatz 
ist jedoch über die Straße Im Sack 
barrierefrei zu erreichen“, erläu-
terte der Bürgermeister noch ein-
mal. Damit die Junggesellen ihren 
Maibaum aufstellen können und 
auch für die Marktbeschicker alles 
optimal hergerichtet ist und hier 
viele Veranstaltungen stattfinden 
können, waren viele Abstimmun-
gen nötig. Allen Beteiligten gilt an 
dieser Stelle ein großer Dank dafür, 
dass sie die ganzen Details ausgear-
beitet haben.  

„Auch das Angebot für Radfahrer 
war uns ein wichtiges Anliegen“, 
unterstrich Dr. Linkens. Die Bürge-
rinnen und Bürger sollen animiert 
werden, mit dem Fahrrad statt dem 

Auto in die Innenstadt zu kommen. 
Deshalb wurden an mehreren Stel-
len Fahrradständer installiert. Auch 
Schließfächer wurden aufgestellt, 
in denen man zum Beispiel seinen 
Helm einschließen kann, während 
man durch die Stadt bummelt oder 
etwas isst. 
„Dass wir den Wunsch der Bürgerin-
nen und Bürger nach mehr Außen-
gastronomie erfüllen konnten, 
freut mich ganz besonders. Hier 
konnten wir über den Verfügungs-
fond und das Hof- und Fassaden-
programm des Landes NRW noch 
weitere finanzielle Unterstützung 
leisten, sodass wir heute hier einen 
tollen Bereich für die Außengastro-
nomie sehen. Besonders freue ich 
mich, wenn die vielen kulturellen 
Veranstaltungen - insbesondere die 
der Vereine - nach Corona wieder 
hier stattfinden können“, schloss 
der Bürgermeister.

Nach einer Ansprache von Pfarr-
administrator Weishaupt segnete 
Pater Ohagen den Platz anschlie-
ßend ein. 

Der Kirchplatz wurde eingeweiht

Der neu gestaltete Kirchplatz in 
Baesweiler ist kürzlich offiziell ein-
geweiht worden. 

Bereits seit März ist der Platz fer-
tiggestellt, aufgrund der aktuellen 
Situation konnte eine feierliche 
Eröffnung allerdings erst verspätet 
und in kleinem Rahmen stattfinden. 
„Vor weniger als einem Jahr haben 
wir angefangen, den Kirchplatz 
umzubauen. Und wie man heute 
hier sehen kann, wird er schon jetzt 
gerne von den Bürgerinnen und 
Bürgern angenommen“, sagte Bür-
germeister Dr. Willi Linkens. 

Der obere Bereich des Platzes ist 
in Besitz der Kirche. Auch sie hat, 
parallel zur Umgestaltung des städ-
tischen Teils, ihren Bereich aufge-
wertet und umgestaltet. „Ich danke 
den Beteiligten sehr, dass sie bereit 
waren mit uns zusammenzuarbei-
ten und auch eigenes Geld in die 
Hand genommen haben, um den 
Platz aufzuwerten. Das ist ein wei-
terer Beweis für den guten Zusam-
menhalt“, betonte Dr. Linkens.
Rund 530.000 Euro wurden von 
städtischer Seite für den Umbau 
kalkuliert, 140.000 Euro kamen für 
Arbeiten von RegioNetz hinzu. 70 
Prozent der beantragten Kosten 
wurden von der Bundesrepublik 
Deutschland und dem Land NRW 
gefördert. 

Durch den Umbau wurde der Platz 
deutlich aufgewertet und ist jetzt 
ein Blickfang in der Innenstadt. 

Nicht nur der Wochenmarkt findet 
dort statt, sondern der Kirchplatz 
lädt auch ein, bei einem Stadtbum-
mel hier zu verweilen. Auch Veran-
staltungen sollen dort – sobald dies 
wieder möglich ist – stattfinden. 
Die Steigerung der Aufenthaltsqua-
lität rührt unter anderem daher, 
dass die Treppe zur Kirche großzü-
giger gestaltet wurde. Die Stufen 
der einladenden Freitreppenanlage 
bilden ein attraktives Entree zum 
Kirchvorplatz. 
Die Brunnenanlage im unteren 
Bereich wurde natürlich erhalten. 
Im Vorfeld wurden Bürgerbeteili-
gungen durchgeführt, bei denen 
von Bürgerinnen und Bürgern 
der Wunsch geäußert wurde, die 
Beleuchtung zu verbessern. „Die-
sem Wunsch sind wir selbstver-
ständlich nachgekommen. Ein 
Lichtband aus Beleuchtungsstei-
nen verbindet die Brunnenanlage 
jetzt optisch“, erklärte der Bürger-
meister. Neue moderne Leuchten 
sowie eine Wand- und Skulpturen-
anleuchtung erzeugen darüber 
hinaus eine ansprechende warme 
Ausstrahlung des gesamten Plat-
zes. Auch in der Dunkelheit wird der 
Kirchplatz durch das neue Lichtkon-
zept zu einem echten Hingucker. 
Bei den Bürgerbeteiligungen kam 
ebenfalls der Wunsch nach einer 
angepassten Bepflanzung auf. Die 
alten Bäume mussten entfernt wer-
den, ersetzt wurden sie durch neue, 
die in Beeteinfassungen aus Cor-
tenstahl auf dem Platz und in der 
Treppenanlage gepflanzt wurden. 
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Die Unterstützung von innogy 
ermöglicht der Stadt Baesweiler 
die Umrüstung der Hallenbe-
leuchtung der Sporthalle in der 
Grengracht auf LED-Technologie. 
Insgesamt wurden 35 Leuchtstel-
len mit neuen energieeffizienten 
LED-Leuchten ausgestattet, die 
zudem dimmbar und ballwurf-
geschützt sind.

Die Leuchten sorgen für eine 
bessere Ausleuchtung bei einer 
Verringerung der Anschlussleis-
tung um über 60 Prozent gegen-
über den bislang verwendeten 
Leuchten. 

Die neuen Leuchten haben deut-
liche wirtschaftliche Vorteile. 
Rechnungen zufolge spart die 
Stadt in Zukunft rund 36.607,45 

kW/h und damit rund 10.433,12 
Euro sowie 13.068,86 Kilogramm 
Kohlendioxid pro Jahr ein. 

Durch ihre Unterstützung trägt 
innogy dazu bei, dass die Stadt 
Baesweiler ihre Klimaschutzziele 

erreicht. „Als regionaler Energie-
versorger setzen wir auf diesem 
Weg gemeinsam mit den Kom-
munen Maßnahmen zur Energie-
effizienz um. Wir sehen in dieser 
Zusammenarbeit auch einen Bei-
trag für mehr Standortqualität 
und Wertschöpfung der Region“, 
sagt Sarah Thießen, Kommunal-
betreuerin der innogy Westener-
gie GmbH. Sie betont, dass die 
Stadt und innogy Westenergie 
bereits seit vielen Jahren auf 
dem Gebiet der rationellen Ener-
gieanwendung partnerschaftlich 
zusammenarbeiten.
„Die LED-Umrüstung ist für 
uns eine wichtige Maßnahme 
zur weiteren und nachhaltigen 
Reduzierung unserer Kosten“, 
freut sich auch Bürgermeister Dr. 
Willi Linkens. 

Hallenbeleuchtung erstrahlt im neuen LED-Licht
innogy unterstützt die Stadt Baesweiler 
bei der Umsetzung von Energieeffizienzmaßnahmen

Der Rundweg um Baesweiler ist 
baulich und inhaltlich überarbei-
tet worden und erstrahlt nun in 
neuem Glanz: An sieben Stationen 
im Feld laden neue moderne Rast-
plätze Spaziergänger, Inline-Skater 
und Radfahrerinnen und Radfahrer 
zum Verweilen ein. 

An jeder Station finden sich eine 
Sitzbank sowie zwei Obstbäume, 
von denen gerne genascht werden 
darf. Auf Informationstafeln kön-
nen Interessierte die Besonderhei-
ten der jeweiligen Stadtteile erfah-
ren. Themen sind beispielsweise 
Windkraft in Baesweiler, die Stein-
zeitsiedlung in Oidtweiler und das 
Beeckfließ in Floverich. 

Im Zuge der Neukonzeptionierung 
wurden nicht nur die maroden 
Raststellen ausgetauscht, son-
dern auch die Beschaffenheit der 
Wege verbessert. Schlaglöcher 
und Unebenheiten wurden beho-
ben, ein größeres Teilstück neu 
asphaltiert. Darüber hinaus wurde 
die Wegeführung, die teilweise 
durch sehr schlecht erkennbare 
Bodenpfeilmarkierungen gekenn-
zeichnet und nicht problemlos 
in beiden Richtungen befahrbar 
war, durch eindeutige „Löwen“-
Markierungen in beide Richtungen 
ausgetauscht. Eine Beschilderung 
warnt frühzeitig und deutlich vor 
möglichen Gefahrenstellen.

Starten kann man den Radrund-
weg aus jedem Ortsteil heraus.

Eine Übersichtskarte kennzeichnet 
den Wegeverlauf und die Stations-
standorte rund um Baesweiler.

„Viele Baesweiler Bürgerinnen und 
Bürger kennen den Weg sicherlich 
schon vom Radwandertag. Durch 
die Aufwertung ist der Rundweg 
nun ganzjährig ein attraktives 
Ausflugsziel – auch für Besucherin-
nen und Besucher von außerhalb“, 
freut sich Bürgermeister Dr. Willi 
Linkens. 

Rund um Baesweiler: (Rad)Weg mit sieben Stationen
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► August
- Positive Bewertung des hiesigen Einkaufs-

standortes - Magisterarbeit von Jens Nuß-
baum.

- Katholische Grundschule Beggendorf
bleibt als Teilstandort der Gemeinschafts-
grundschule Grengracht erhalten.

- Baesweiler Unternehmen EHC holt Produk-
tion an den deutschen Firmensitz nach
Baesweiler zurück 

02.08.2010
Einweihung des neuen Spielplatzes in der
Steinzeitsiedlung.

03.08.2010
Literarisches Open Air im Innenhof der Burg
Baesweiler. Ralf Isau liest aus „Der Messias”.

05.08.2010
Kultur nach 8 - „Zwei ist eine zuviel” Wannin-
ger & Rixmann.

27.08.2010
Dämmerschoppen in Loverich.

► September
- Europäischer Gartenpreis vergeben - Carl

AlexanderPark belegt einen hervorragen-
den zweiten Platz.

01.09.2010
Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler.

02.09.2010
Kultur nach 8 - „8 nach 8 - Die Küster-Nacht”.

07.09.2010
Literarisches Open Air -  Globo „GloBalladen”.

10.09.2010
Moonlight-Führung mit Bergmannschmaus
im CarlAlexanderPark.

16.09.2010
Wiedereröffnung des Freizeitbades nach 20
wöchigen Sanierungsarbeiten. Kostenloser
Einlass am Eröffnungstag.  

17. bis 19.09.2010
Carmenfest in Montesson mit Jubiläumsfeier-
lichkeiten zum 20 jährigen Partnerschaftsju-
biläum.

23.09.2010
Beginn der Grenzlandtheater-Reihe in der
ewv-Büergerhalle Beggendorf mit den „Bud-
denbrooks”.

KANZLEI ENGELEN
Steuerberatungsgesellschaft mbH

Arnold-Sommerfeld-Ring 36
52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/ 80 98-0
Fax 0 24 01/ 80 98 99
E-mail: info@kanzlei-engelen.de
Internet : www.kanzlei-engelen.de

Günter Engelen
Steuerberater

Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler

Carmenfest in Montesson und Partnerschaftsjubiläum

Ausführung von: • Neubauten
• Reparaturen und Wartungen
• Altbausanierungen
• Gas- und Ölfeuerungswartungsdienst

Wilhelm-Röntgen-Str. 5 • 52499 Baesweiler-Gewerbegebiet
Tel.: 0 24 01/ 9190 - 0  •  Fax: 91 90 22 

GAS–SANITÄR–HEIZUNGSBAU

Unser NOTRUFSERVICE steht Ihnen an 365 Tagen
im Jahr TAG und NACHT zur Verfügung.

0 24 01 - 5 29 54
0 24 01 - 5 29 04

Hauptstraße 4
52499 Baesweiler-Setterich

KFZ–SERVICE

Meisterbetrieb

Bremsen
Auspuff
TÜV/AU
Stossdämpfer

KFZ-Elektrik
Klimaanlagen
Inspektionen
Reparaturen
aller Fahrzeuge

QR-Code scannen und diese Tour offline speichern, mit Freunden teilen und mehr...
Webseite: http://regio.outdooractive.com/oar-aachen/s/FUvik
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Öffnungszeiten
Montag + Dienstag: 
15.00 - 18.30 Uhr
Mittwoch + Freitag: 
10.00 - 13.00 Uhr
Donnerstag: 
17.00 -19.30 Uhr
Samstag: 
10.00 - 12.00 Uhr

Kückstr. 21, Tel. 
2401/ 8049 703
kreativ@stadt.baesweiler.de
facebook.com/ideenfuers
baesweilerzentrum

KREATIV
Ideen fürs Baesweiler Zentrum

Quartiersbüro Konzeptladen//

Veranstaltungen

Gleich zwei Projekte haben die 
Stadt Baesweiler und die EWV 
Energie- und Wasser-Versorgung 
GmbH jetzt gemeinsam auf den 
Weg gebracht. Einmal geht es um 
Licht und einmal um Unterhal-
tung. Was anfänglich sehr unter-
schiedlich klingt, passt am Ende 
doch gut zusammen. Beim Thema 
Licht wird die komplette Straßen-
beleuchtung in Baesweiler auf LED 
umgestellt. „Rund 4.000 Leuchten 
gibt es in der Stadt. Davon wur-
den von unserer Tochterfirma 
Regionetz bereits 420 Leuchten 
mit LED-Technik ausgerüstet. Der 
Austausch der restlichen Leuchten 
wird ungefähr ein Jahr dauern“, 
erklärt EWV-Geschäftsführer Man-
fred Schröder.

Die Lichtfarbe der eingesetzten 

LEDs ist neutralweiß, was der in 
der Straßenbeleuchtung typi-
sche Wert ist und somit nicht zu 
einer deutlichen Veränderung 
der Beleuchtungsfarbe führt. Eine 
wichtige Veränderung für die 
Stadt bringt die Umstellung der 
Beleuchtung auf LED allerdings 
mit sich, so Bürgermeister Dr. Willi 
Linkens: Die neue Technik ist nicht 
nur deutlich umweltfreundlicher, 
sondern die Stadt Baesweiler spart 
dadurch auch jährlich rund 40.000 
bis 50.000 Euro an Stromkosten“, 
erklärt er und fügt an: „Schon bei 
vielen Projekten hat die Stadt Baes-
weiler mit der EWV zusammenge-
arbeitet. Und auch diesmal verlief 
die Planung wieder beispielhaft.“

Zudem werden die Laternen neu 
lackiert, und ein Telemanage-

Immer wieder erreichen die Stadt 
Baesweiler Anregungen aus der 
Bürgerschaft. Insbesondere Seni-
oren wünschen sich dabei immer 
häufiger mehr Bänke im Innen-
stadtbereich auf ihren täglichen 
Wegen. Dabei errichtet die Stadt 
seit drei Jahren zunehmend häu-
figer spezielle seniorengeeignete 
Bänke mit größerer Sitzhöhe und 
Armlehnen als Aufstellhilfe.

Insbesondere für den Volkspark 
und auf den Wegen zum Friedhof 
wurden vermehrt mehr Bänke 
gewünscht. Diese Wünsche hat die 
Stadt Baesweiler gerne aufgegrif-
fen und mehrere neue Sitzbänke 
im gesamten Stadtgebiet instal-
liert. 

Zwei neue Bänke stehen im 
Volkspark in Baesweiler. Sie sind 
optisch den bereits vorhandenen 
Bänken angepasst worden. 

Eine Seniorenbank steht am Fried-
hof in Puffendorf, eine weitere hat 

Neue Straßenbeleuchtung und Veranstaltungsbühne für Baesweiler
EWV stellt auf LED um und peppt Events auf

ment-System für die Beleuchtung 
im Stadtgebiet wird aufgebaut. 
Das heißt, dass für die einzelnen 
Leuchten oder Gruppen Dimm-
profile individuell hinterlegt wer-
den können. Und das nicht nur 
für jeden Wochentag, sondern 
auch für besondere Anlässe an 
einzelnen Tagen. Da diese Leuch-
ten eine Rückmeldung über ihren 
Zustand melden, werden defekte 
Leuchten automatisch gemeldet, 
beziehungsweise erfasst. So kön-
nen der Stromverbrauch reduziert 
und Störungen schneller behoben 
werden. 
Da die nächtliche Beleuchtung für 
Heimkehrer nach Veranstaltungen 
in Baesweiler somit gesichert ist, 
fehlt noch ein Highlight für diese 
Events. Da kommt die neue mobile 
EWV-Bühne ins Spiel. Der 6,80 mal 

6,30 Meter große Anhänger lässt 
sich schnell und einfach in eine 
Veranstaltungsbühne umwandeln. 
Bürgermeister Willi Linkens: „Als 
wir mit der Anfrage für eine neue 
Bühne auf die EWV zugegangen 
sind, hat sie sich direkt bereit-
erklärt, uns eine zur Verfügung 
zu stellen. Darüber sind wir sehr 
dankbar. Rund zehn bis 15 Mal im 
Jahr werden wir sie für unsere Ver-
anstaltungen nutzen.“ 

Aufgrund der Corona-Krise konnte 
die EWV-Bühne bislang noch nicht 
zum Einsatz kommen. Sie wird von 
der Stadt Baesweiler verwaltet und 
kann auch für Veranstaltungen 
rund um Baesweiler von Sponso-
ring-Partnern der EWV genutzt 
werden. 

Neue Sitzbänke im Baesweiler Stadtgebiet

die Stadt in Kooperation mit der 
evangelischen Kirchengemeinde 
vor der evangelischen Kirche an 
der Grabenstraße in Baesweiler 
in der Grünanlage vor der Kirche 
in zentraler Lage aufstellen dür-
fen. Auch am Backes in Beggen-

dorf wurde eine zusätzliche Bank 
bereitgestellt. 
Die neuen modernen Bänke sind 
aus Holz auf einer Stahlkonstrukti-
on und lehnen sich optisch an die 
bisherige Gestaltung in unserer 
Innenstadt an. 
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Viele Jahrzehnte lang haben sie 
unzählige Kinder in den ersten 
Jahren ihres Lebens begleitet, nun 
beginnt für sie selbst ein neuer 
Lebensabschnitt: Sigrid Altmey-
er, Leiterin des Kita-Verbundes 
Loverich-Beggendorf, und Maria 
Görtz, Leiterin des Familienzen-
trums Sonnenschein, wurden in 
den Ruhestand verabschiedet. 

„Sie haben die Kinder mit viel 
Herzblut gefördert und gefordert, 
Sie haben ihnen beigebracht, was 
Fairness und Respekt bedeuten 
und sie wichtige Regeln für den 
Rest ihres Lebens gelehrt. Gera-
de die ersten Jahre im Leben sind 
prägend. Sie waren unzähligen 
Kindern eine Stütze in dieser Zeit. 
Für Ihre Arbeit danke ich Ihnen 
herzlich“, betont Bürgermeister Dr. 
Willi Linkens. 

Auch für die gute Zusammenar-
beit mit der Stadt Baesweiler, bei-
spielsweise bei Veranstaltungen 
wie dem Tannenbaumschmü-
cken oder während der Woche 
der Jugend dankte er den beiden 
herzlich.

Zwei Kita-Leiterinnen gehen in den Ruhestand

Der langjährige Schulleiter des 
Baesweiler Gymnasiums, Wilhelm 
Merschen, ist von Bürgermeister Dr. 
Willi Linkens in den Ruhestand ver-
abschiedet worden. Das offizielle 
Ende seiner Zeit als Schulleiter ist auf 
den 31. August datiert. 

1979 begann der heute 65-Jähri-
ge als studentischer Aushilfslehrer 
am Baesweiler Gymnasium. 1982 
folgte dort sein Referendariat in 
den Fächern Mathe und Sport. Im 
Anschluss zog es ihn kurz nach Mön-
chengladbach, ehe er 2007 wieder nach Baesweiler zurückkehrte. Im 
Oktober 2010 wurde Wilhelm Merschen dann offiziell zum Schulleiter 
des Gymnasiums ernannt, nachdem schon längere Zeit für die erkrank-
te damalige Leiterin Irene Jenniches eingesprungen war. Die Schule 
ganz zu verlassen, plant Wilhelm Merschen jedoch nicht. Schon seit 
1979 ist er Mitglied des Schulorchesters. Seinen Platz an der Bratsche 
möchte er auch in den kommenden Jahren nicht abgeben. 

„Ich danke Wilhelm Merschen für sein unwahrscheinlich großes Enga-
gement in all den Jahren“, betont Bürgermeister Dr. Willi Linkens. „Er 
hat sich zu jeder Zeit für seine Schülerinnen und Schüler eingesetzt 
und auch die Zusammenarbeit zwischen Schule und der Stadt Baes-
weiler als Schulträger lief immer reibungslos“, so der Bürgermeister. 
„Durch seine Kompetenz und seinen Einsatz hat Wilhelm Merschen es 
geschafft, dass das Gymnasium einen hervorragenden Ruf genießt und 
auch über die Stadtgrenzen hinaus als beliebte und anerkannte Schule 
gilt.“ Auch im Namen des Rates und der Verwaltung überbrachte Bür-
germeister Dr. Willi Linkens dem scheidenden Schulleiter die besten 
Wünsche für seinen Ruhestand. 

Wilhelm Merschen als Schulleiter 
verabschiedet

Anmeldetermine 
der Schulneulinge 2021/2022

GGS I Friedensschule 
Grabenstraße 13, Baesweiler
Freitag, 02.10.2020   (Die Schulneulinge werden 
schriftlich zum Termin eingeladen)                             

GGS Grengracht mit kath. Teilstandort Beggendorf  
Grengracht 12, Baesweiler (auch für den Teilstandort, zurzeit in der GHS 
(Goetheschule)
Dienstag, 06.10.2020, und Mittwoch, 07.10.2020 (nach Terminvergabe) 

GGS St. Andreas mit kath. Teilstandort Loverich 
Bahnstraße 1, Setterich 
Freitag, 30.10.2020 (nach Terminvergabe)   
Kath. Teilstandort Loverich 
Josefstraße 2a, Loverich  
Samstag, 31.10.2020 (nach Terminvergabe)

GGS St. Barbara  
Am Weiher, Setterich
Dienstag, 06.10.2020 (nach Terminvergabe)

KGS Oidtweiler 
Schulstraße, Oidtweiler
Samstag, 26.09.2020 ab 8.00 Uhr  (nach Terminvergabe)

Die Eltern erhalten von der zuständigen Grundschule einen Anmeldetermin.

Zum Schuljahresbeginn 2021/22 (1. August 2021) werden die Kinder in 
die Grundschule aufgenommen, die bis zum 30. September 2015 geboren 
wurden. Jüngere Kinder können auf Antrag der Erziehungsberechtigten in 
die Grundschule aufgenommen werden, wenn sie für den Schulbesuch die 
erforderliche geistige und körperliche Reife besitzen. Diese Eltern setzen sich 
bezüglich eines Anmeldetermins bitte direkt mit der gewünschten Grund-
schule in Verbindung. Wichtig ist, dass das Kind zur Anmeldung mitkommt. 
Eine Geburtsurkunde oder das Familienstammbuch sowie einen Nachweis 
des Masernschutzes des Kindes sind bei der Anmeldung vorzulegen. Nach 
dem Masernschutzgesetz besteht seit dem 1. März 2020 eine Nachweis-
pflicht für alle Kinder und Beschäftigte in Gemeinschaftseinrichtungen.

Foto: StädteRegion Aachen
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  „Kultur nach 8”

Jürgen Beckers
Swinging Baesweiler
Nostalgisch, roman-
tisch, frech aber den-
noch nie altbacken, 
sondern beschwingt 
und fröhlich wird Jür-
gen Beckers, unter-

stützt von seinem Musiker Harald Cla-
ßen, das Publikum auf seine unverwech-
selbare Art und Weise unterhalten.
Die Veranstaltung ist ausverkauft.

René Steinberg

Freuwillige vor!
„Freuwillige vor!  
Wer lacht, macht 
den Mund auf“, 
heißt es am Diens-
tag, 15.09.2020, 
wenn René Stein-

berg zu Gast ist. Auch in seinem neu-
en Programm gilt: live ist live - und das 
heißt: interaktiv, spontan, mit allen 
Sinnen! Und: mit sehr viel Freude! 
Unsere Zeit: unübersichtlich, ökono-
misiert, aufgeheizt und - kurz gesagt – 
„alle bekloppt". 

In den Innenstädten Leere, auf den Autobahnen Chaos, in den Sozia-
len Netzen Wut und in der Gesellschaft immer mehr Gegeneinander. 
Was also tun? Schimpfen? Schaukeln gehen? Aluhut aufsetzen? René 
Steinberg meint: Wir müssen mehr Humor wagen! Gemäß Steinbergs 
Motto ,,Gemeinsinn, statt gemein sein" erlebt das Publikum, was Humor 
ist und wie man sich mit diesem gegen all die Beklopptheiten unserer 
Zeit wappnet. Guter, handgemachter, feiner bis krachender Humor. Um 
unsere Zeit zu verstehen. Um sich zu wehren. Und was zu ändern. 

Der gelernte Literaturwissenschaftler Steinberg ist sich sicher: Humor 
ist ein Wutdrucksenker! Eine Waffe gegen die Widrigkeiten des heu-
tigen (oder modernen) Lebens. Und vor allem etwas, was Menschen 
zusammenbringt und verbindet. Machen sie deshalb mit bei einem Trai-
ningscamp der nachhaltigen Art, in dem es unter anderem um Homer, 
Goethe, Whatsapp, Netflix, Heimat und pubertierende Monster geht 
- interaktiv, spontan, aberwitzig und lehrreich. Gemeinsam rufen wir 
,,make Humor great again" - reflektiert, fröhlich und vor allem mit Herz.

Karten sind an der Infothek im Rathaus Baesweiler erhältlich. Die 
Karten vom 02.04.2020 behalten ihre Gültigkeit.

Donnerstag,

03.
September  
20.08 Uhr

PZ  Baesweiler

Dienstag,

15.
September  
20.08 Uhr

PZ  Baesweiler

Donnerstag,

01.
Oktober 

20.08 Uhr

Ersatztermine stehen fest!
Bedingt durch die Corona-Pandemie mussten die „Kultur nach 8“-Veranstaltungen „Freuwillige vor!“ mit René Steinberg am 2. April, „Wie einst im Mai“ mit 
Jürgen Beckers am 7. Mai und „Selbstläufer“ mit Anne Folger am 2. Juni abgesagt werden. Die Veranstaltung mit René Steinberg wird am Dienstag, 15. 
September, und die mit Anne Folger am Donnerstag, 22. Oktober, nachgeholt. Jürgen Beckers wird am Mittwoch, 18. November, mit einem Weihnachts-
special auftreten. Die ursprünglichen Karten behalten ihre Gültigkeit. René Steinberg wird im PZ des Gymnasiums auftreten. Ab wann die „Kultur nach 
8“-Veranstaltungen wieder im Kulturzentrum Burg Baesweiler stattfinden, hängt vom Infektionsgeschehen ab und wird rechtzeitig bekanntgegeben.

Spielort wird rechtzeitig bekanntgegeben!

Nachholtermin der Veranstaltung vom 02.04.2020!

Jürgen Beckers
Auch der 
Herbst hat schöne Tage
„Auch der Herbst hat 
schöne Tage“, sagt 
ein altes Sprichwort, 
und das bezieht sich 

nicht nur auf die meist sonnigen Tage 
im Oktober. Denn auch der Herbst des 
Lebens hat viele schöne Tage. Jürgen 
Beckers übt sich im Oktober nicht im 
„Herbstblues“, sondern blickt mit einem 
Augenzwinkern auf fallende Blätter, rote 
Äpfel, bunte Kürbisse, reife Kastanien 
und Nüsse, jungen Wein, steigende Dra-
chen, Erntedankfeste und natürlich die 
ältere Generation, die ihm bekanntlich 
besonders am Herzen liegt. 

Karten sind an der Infothek im Rathaus Baesweiler erhältlich.

RADWANDERTAG
Ob der auf den 3. Oktober verschobene Radwandertag 
tatsächlich unter Coronabedingungen stattfinden kann, 
hängt vom Infektionsgeschehen ab und wird rechtzeitig 
auf der Homepage und in der Presse bekanntgegeben. 

info

Seit 1966

Oidtweiler - Schwarzer Weg 20 - Telefon 024 01/ 60 67 77

Jetzt neu bei uns:
versenden + abholen ihre Pakete!

Obst + Gemüse aus eigenem Anbau

Öffnungszeiten:  Mo. - Do. 09.00 - 13.00 + 14.30 - 18.00
 Fr.  09.00 - 18.00   •   Sa. 09.00 - 13.00 
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Das Grenzlandtheater Aachen wird 
in der Spielzeit 2020/2021 wieder 
mit fünf Gastspielen im Pädagogi-
schen Zentrum des Gymnasiums 
Baesweiler zu Gast sein. Von Drama 
bis Komödie, von Kammerspiel bis 
Musical ist auch in dieser Spielzeit 
wieder alles dabei, was das Theater-
liebhaberherz höher schlagen lässt.

Die Besucherinnen und Besucher 
können sich weiterhin über güns-
tige Eintrittspreise - Abonnements: 
VZ 50,00 €, TZ 25,00 €, Tageskarten: 
VZ 15,00 €, TZ 8,00 € - und reservier-
te Plätze freuen. Die Plätze können 
beim Erwerb bzw. Tausch der Kar-
ten anhand des Bestuhlungsplanes 
ausgewählt werden. 

Erworbene Einzelkarten für die in 
der vergangenen Spielzeit ausge-
fallenen Gastspiele „Barfuß im Park“, 
15.04., und „Das Blaue vom Him-
mel“, 13.05., können gegen neue 
Karten für die kommende Spielzeit 
getauscht werden. Abonnements 
der letzten Spielzeit werden auf 
den Kauf neuer Abonnements für 
die Spielzeit 2020/2021 angerech-
net, so dass diese für derzeitige 
Abonnenten für 30,00 € erhältlich 
sind.

Der Kartentausch bzw. Vorver-
kauf startet voraussichtlich Mitte 
Oktober und wird sowohl an die-
ser Stelle als auch auf der Home-
page und in der Presse bekannt-
gegeben.

Die Spielzeit in Baesweiler beginnt 
am Samstag, 05.12.2020, mit dem 
Schauspiel Love Letters von A.R. 
Gurney. 
Eine Frau, ein Mann und ihre Brie-
fe - mehr braucht es nicht, um die-
se bezaubernde Geschichte einer 
großen Liebe zu erzählen: Melissa 
und Andy schreiben sich schon seit 
ihrer Kindheit. Aus einer unschuldi-
gen Liebe wird Freundschaft, dann 
eine innige Beziehung fürs Leben. 
Immer wieder versuchen sie, ein 
Paar zu werden, doch leider selten 
im gleichen Moment … 

Love Letters ist ein Stück voll Witz 
und Poesie, Wärme, Wut, Enttäu-
schungen, verpasster Chancen 
und vor allem ein Stück über eine 
lebenslange tiefe Freundschaft.

Grenzlandtheater 
2020/2021

Love Letters
Saturday Night Fever

Die Wahrheiten

Samstag, 05.12.2020

Mittwoch, 27.01.2021

Donnerstag, 11.03.2021

Die Tanzstunde
 Das Blaue vom Himmel

Mittwoch, 21.04.2021

Mittwoch, 26.05.2021

Weiter geht es am Mittwoch, 
27.01.2021, mit dem Musical 
Saturday Night Fever von Robert 
Stigwood und Bill Oakes in der neu-
en Version von Ryan McBryde. 

Es ist das Jahr 1976 und in Brook-
lyn, New York, hat Tony Manero, der 
beruflich in einer Sackgasse steckt 
und herausragend tanzen kann, 
nur ein Ziel für sein Leben: Der 
König des Disco zu werden. Als er 
Stephanie trifft, die ebenfalls davon 
träumt endlich aus Brooklyn hin-
auszukommen, und beide beschlie-
ßen, gemeinsam für einen Tanz-
wettbewerb zu trainieren, ändert 
sich beider Leben für immer. Satur-
day Night Fever erzählt eine der 
meistgeliebten Tanz-Geschichten 
aller Zeiten mit legendären Hits der 
Bee Gees wie „Stayin’ Alive“, „Night 
Fever“, „Jive Talking“, „You Should 
Be Dancing“ und „How Deep is Your 
Love?“. 

Freuen Sie sich auf erstklassige 
Livemusik, großartigen Tanz und 
eine 70er, 80er Jahre Ausstattung. 

Am Donnerstag, 11.03.2021, folgt 
das Schauspiel Die Wahrheiten 
von Lutz Hübner und Sarah Nemitz. 

Bruno und Sonja sind seit 17 Jahren 
mit Erik und Jana befreundet, eine 
Paarfreundschaft. Doch dann kün-
digen Erik und Jana diese Freund-
schaft einseitig auf - mit sofortiger 
Wirkung, ohne Begründung, per 
SMS. Nachdem der erste Schock 
vorüber ist, bringt die Nachricht 
schon bald Mutmaßungen über 

die möglichen Gründe für den radi-
kalen Bruch sowie immer weitere 
Wahrheiten über die beiden Paare 
ans Licht …

Lutz Hübner zählt zu den meistge-
spielten Gegenwartsdramatikern 
auf deutschen Bühnen. „Die Wahr-
heiten“ ist ein Stück über Vertrauen 
und Machtgefälle, über Grenzen 
und das je individuelle Gefühl, 
wann und wie diese Grenzen ver-
letzt werden; ob in Paarbeziehun-
gen, Freundschaften oder zwischen 
den Geschlechtern.

Mit Die Tanzstunde, einem Schau-
spiel von Mark St. Germain, geht es 
am Mittwoch, 21.04.2021, weiter. 

Ever Montgomery muss für eine 
Preisverleihung dringend tanzen 
lernen. Allerdings verabscheut er 
jeglichen Körperkontakt, denn der 
Professor für Geowissenschaften lei-
det unter dem Asperger-Syndrom. 
Auf Anraten des Hausmeisters 
spricht er seine Nachbarin Senga 
Quinn an. Sie ist Tänzerin, doch nach 
einer Beinverletzung ist fraglich, ob 
sie in ihrem Leben jemals wieder 
tanzen kann. Also bietet Ever ihr für 
eine Tanzstunde 2153 Dollar. Senga 
lehnt dieses Angebot zunächst als 
„unmoralisch” ab, doch schließlich 
siegt die Neugier und sie beginnen 
mit dem Unterricht. Schnell ent-
wickeln sich zwischen dem unglei-
chen Paar absurde Situationen, 
denn Ever nimmt alles wörtlich, was 
Senga sagt, und gerät in Panik, als 
es um erste Berührungen geht, die 
beim Tanzen unvermeidlich sind.

„Die Tanzstunde“ ist ein berühren-
des und witziges Stück über zwei 
einsame Seelen, die nur mühsam 
denselben Takt halten können, aber 
im Laufe der Tanzstunden viel wich-
tigere Dinge über den anderen und 
sich selbst lernen.

Zum Finale der Spielzeit wird am 
Mittwoch, 26.05.2021, ein Stück 
nachgeholt, das coronabedingt 
zuletzt nicht mehr gespielt werden 
konnte: Das Blaue vom Himmel, 
eine Komödie von Eric Assous. 

Obwohl Bernard und Philip-
pe unterschiedlicher nicht sein 
können, sind sie beste Freunde. 
Bernard hat alles: Er ist gutausse-
hend, reich, intelligent, sympa-
thisch und glücklich verheiratet. So 
zumindest scheint es zu sein, aber 
die Realität sieht so aus: Bernard ist 
auch ein egoistischer Macho, kon-
sequent untreu, ein pathologischer 
Lügner und Draufgänger. Philippe 
hingegen ist nett, großzügig und 
vor allem ehrlich. Doch sein größter 
Fehler ist, dass er nie Nein sagen 
kann - vor allem nicht Bernard 
gegenüber. Als Bernards Geliebte 
ihm droht, ihre Affäre auffliegen 
zu lassen, fordert Bernard Philippe 
auf, ihm zu helfen und ihn vor sei-
ner Frau zu decken. Notgedrungen 
willigt Philippe ein und gerät in eine 
immer ausweglosere Situation ...

„Das Blaue vom Himmel“ ist eine 
wunderbar überdrehte Geschichte 
über Affären und Verstrickungen, 
Lügen und Notlügen und ange-
passte Wahrheiten!

 Geflügelhof Bongartz
Wir bieten:
täglich frische Eier aus eigener Bodenhaltung
frische Kaninchen und Kaninchenteile
frische Puter und Putenteile
Suppenhühner, Hähnchen und Hähnchenteile

Jeden Mittwoch und Samstag auf dem Wochenmarkt Eschweiler und donnerstags in Herzogenrath

Schönstattstraße 39
52499 Baesweiler-Puffendorf

Mo. - Fr. 8.30 - 18.30 Uhr
Samstag von 8.30 - 14.00 Uhr

Tel. 02401-51031
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▼

Buchtipp von Michaela Steinacker

Colson Whitehead: Die Nickel Boys

USA, Florida, 1962: Elwood, ein junger 
Schwarzer, wächst bei seiner Großmutter 
auf. Er ist intelligent, fleißig und verehrt 
Martin Luther King. Sein größtes Glück ist, 
dass er einen Platz am College bekommen 

hat. Durch einen dummen Zufall ist er jedoch zur falschen Zeit 
am falschen Ort und wird unschuldig und ohne gerechten 
Prozess statt zum ersehnten College in die „Besserungsanstalt 
Nickel Academy“ gesteckt. 

Nach außen hin als „Schule“ deklariert, handelt es sich in Wirk-
lichkeit um eine Art Strafgefangenenlager für Jungen. Hier 
werden die Kinder, vor allem die farbigen, von ihren „Erziehern“ 
verhöhnt, gequält und missbraucht. Der zarte und feinfühlige 
Elwood lernt schnell sich anzupassen, denn sein einziges Ziel 
ist, diese Hölle zu überleben. Colson Whitehead legt mit diesem 
Roman, wie auch schon in seinem Erstling „Underground Rail-
road“, Zeugnis ab über den in den USA tief verwurzelten Rassis-
mus. Dass die Geschichte auf wahren Begebenheiten beruht, 
berührt und verstört umso mehr. Ein Blick jenseits des Atlan-
tiks zeigt, wie hochaktuell das Buch ist. Es erzählt, was es hieß 
und immer noch heißt, schwarz zu sein in den USA. Der Titel ist, 
ebenso wie der Roman „Underground Railroad“, als Buch sowie 
als Hör-CD entleihbar. 

▼
DVD-Tipp der Praktikantin der 
Stadtbücherei, Sena Sarioglu

James Marsh: Die Entde-
ckung der Unendlichkeit

Der Physikstudent Stephen 
Hawking an der Universität Cam-
bridge ist ein Kosmologe, auf der 

Suche nach der einen einzigen Formel für die Erklä-
rung der Unendlichkeit. Auf einer Party entwickelt 
sich eine spannende Beziehung mit Jane, die über 
viele Jahre hält.
Die Motoneuron-Erkrankung führt zu einem Sturz 
in seinem Leben, doch mit Hilfe seiner Freunde und 
Familie schafft er es, das zu erreichen, was er vor-
hat und gibt nicht auf. Der harte Kampf gegen die 
Krankheit, zusammen mit Jane, führt ihn zum rich-
tigen Weg, und die Theorie der Schwarzen Löcher 
wird zur Realität. Ein spektakulärer Liebesfilm von 
James Marsh und eine beeindruckende Biographie 
über den Astrophysiker Stephen Hawking. Mich hat 
an dem Film besonders beeindruckt, dass Stephen 
Hawking und ich dieselbe Zuneigung zu Astronomie 
und Physik empfinden.
 „Mein Ziel ist einfach. Es ist das vollständige Verste-
hen des Universums, warum es so ist, wie es ist und 
warum es überhaupt existiert.“ Stephen Hawking 

Hier finden Sie unseren Büchereibestand, the-
matisch sortiert. So zum Beispiel „Historische 
Romane“ oder „Fantasy“. Klicken Sie einen The-
menbereich an, so wird Ihnen unser Bestand 
titelalphabetisch angezeigt. Außerdem sehen 
Sie am Farbbalken links, ob das Medium ver-
fügbar (grün), ausgeliehen (rot) oder ausgelie-
hen und weiter vorgemerkt (rot/gelb) ist. Sie 
haben die Möglichkeit, Titel selbstständig vor-
zumerken, indem Sie auf das Lesezeichensym-
bol rechts neben dem Medium klicken. Sie 
werden hier nun aufgefordert, sich mit Ihren 
Zugangsdaten einzuloggen. Anschließend ist 
der Titel für Sie reserviert. Haben Sie in Ihren 
Kontoeinstellungen Ihre E-Mailadresse hin-

terlegt, werden Sie per E-Mail benachrichtigt, 
sobald der Titel für Sie eingetroffen ist. 

Sie möchten über unsere Neuerwerbungen 
oder Bestellte Medien informiert werden?

Kein Problem: Wählen Sie einfach die Sie inte-
ressierende Medienliste aus. Mit einem Klick 
auf das Glockensymbol oben rechts werden 
Sie, sofern in Ihren Kontoeinstellungen Ihre 
E-Mail-Adresse hinterlegt ist, automatisch per 
Mail informiert, wenn wir dieser Liste neue 
Medien hinzufügen. Auch diese können Sie 
vormerken, wie auch unter „Bestellte Medien“ 
solche, die noch nicht im Bestand sind. 

Nach schier endloser Zeit im Home-Schooling 
und anschließenden Sommerferien seid Ihr 
sicherlich froh, wieder zur Schule zu gehen 
und Eure Freunde oder sogar Eure Lehrer wie-
derzusehen.

Doch was ist mit dem Unterrichtsstoff? Wie 
ging noch mal die Binomische Formel und 
was war eigentlich Past Participle? Ihr braucht 
´ne Auffrischung?

Kein Problem - es gibt ja uns! In unserer 
neugestalteten Jugendecke im Erdgeschoss 
bieten wir Schülerhilfen zu jedem Fach und 
jeder Jahrgangsstufe. Hier werdet Ihr garan-
tiert fündig, auch was die Binomische Formel 
angeht …

Dass wir dort außerdem tolle Romane und 
Sachbücher für Euch bereithalten, versteht 
sich von selbst.  Also: Kommt vorbei und 
schmökert los - in Eurer Stadtbücherei

Back 
to school - 
endlich wieder 
Schule

Kulturzentrum 
Burg Baesweiler, 
Burgstraße 16, 
52499 Baesweiler

Dienstag
14.00 – 19.30 Uhr
Mittwoch 
10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 
14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 
10.00 – 12.00 Uhr 
und 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag 
10.00 – 13.00 Uhr

Telefon: 02401/ 7944 
(Ausleihe), 
02401/895644 (Beratung)
Telefax: 02401 /  895645
E-Mail: stadtbuecherei@stadt.
baesweiler.de

Öffnungszeiten 
Stadtbücherei 
Baesweiler

Tipps zur Nutzung
unseres Bücherei-Onlinekatalogs WebOpac

Stöbern im Büchereibestand über „Ausgewählte Medienlisten“
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Die Lesemäuse starten 
wieder ab 
dem 1. September!
Die „Lesemäuse“, unser Angebot für Kinder von drei bis sechs Jahren, 
startet ab dem 1. September wieder dienstags von 16 bis 16.45 Uhr. 
Um alle Teilnehmenden bestmöglich zu schützen, haben wir einige 
Spielregeln aufgestellt:

• Die Teilnehmerzahl ist auf maximal fünf Kinder begrenzt. So kön-
nen wir einen Abstand von 1,50 m einhalten.

• Bitte melden Sie Ihr Kind vorab telefonisch (02401/7944), persön-
lich oder per E-Mail an stadtbuecherei@stadt.baesweiler.de an. 
Außer dem vollständigen Namen des Kindes benötigen wir Ihre 
Telefonnummer oder E-Mail-Adresse bzw. Ihre Adresse. Diese 
Daten werden von uns für vier Wochen gespeichert, um, falls nötig, 
Infektionsketten unterbrechen zu können. Mit der Anmeldung 
erklären Sie sich mit der Speicherung der Daten einverstanden.

• Es ist wichtig, dass Ihr Kind bereits um 15.55 Uhr da ist, da sich zu 
Beginn der Lesemäuse alle die Hände waschen!

• Bitte planen Sie zum Bringen etwas Zeit ein, da unsere Bücherei 
zurzeit nur als Einbahnstraße genutzt werden kann.

• Wir werden unser Programm so gestalten, dass es für alle viel Spaß 
und größtmögliche Sicherheit bietet.

• Wie überall gilt: Zeigt Ihr Kind Erkältungssymptome oder fühlt es 
sich nicht gut, kann es leider nicht teilnehmen.

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir flexibel auf geänder-
te Bedingungen reagieren und dass Änderungen auch kurzfristig 
erfolgen können. Wir alle freuen uns darauf, die Lesemäuse wieder 
begrüßen zu können.
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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, liebe 
Hundehalter in Baesweiler,

der hohe Wert der Mensch-Tier-
Beziehung ist unbestritten und
allgemein anerkannt. Haustiere
haben sehr oft „Familienan-
schluss“ und gehören einfach
zum Leben dazu. Daran wollen
wir natürlich nichts ändern.
Jedoch haben wir einen drin-
genden Appell an alle Hunde-
halter:
Wir wünschen uns, dass sich Bür-
gerinnen und Bürger unserer
Stadt ohne Hunde nicht mehr
über Bürgerinnen und Bürger,
die einen „treuen Begleiter“
besitzen, ärgern müssen. Das
funktioniert, wenn alle Hunde-
halter mit Verantwortungsbe-
wusstsein dafür sorgen, dass
Hundehaufen in unseren Parks,
auf Straßen und Wegen nicht
mehr zum üblichen Bild
gehören. Leider ist dies auch in
unserer Stadt keine Selbstver-

ständlichkeit. Die Zahl der Hun-
dehalter, die in Verantwortung
für ihre Mitbürgerinnen und Mit-
bürger die „Hinterlassenschaf-
ten“ ihrer Hunde von öffentli-
chen Wegen und Flächen
wegräumen, ist zu gering! Das
führt u.a. auch zu einer fort-
schreitenden Polarisierung zwi-
schen Hundehaltern und Nicht-
hundehaltern.

Das muss nicht so sein - und
erst recht nicht so bleiben!

Die Hundehalter, die sich bislang
nicht an die entsprechenden
Rechtsgrundlagen halten und
„Hinterlassenschaften“ des Hun-
des liegen lassen oder in Entsor-
gungstüten auf öffentlichen
oder privaten Flächen ablegen,
bitten wir, sich dem Verhalten
der verantwortungsbewussten
Tierfreunde anzupassen.

Bitte machen Sie mit und hal-
ten Sie Parkanlagen, Spiel-

plätze, Straßen und Gehwege
sauber!
Durch umherliegenden Hunde-
kot geht die Attraktivität der
Stadt verloren, Passanten wer-
den gestört und Schuhwerk wird
verunreinigt; die Dienstkräfte
der Stadtverwaltung, die Mäh-
oder sonstige Grünflächenarbei-
ten durchführen und kleine Kin-
der - gerade auch an Spielplät-
zen - leiden hierunter. 
Hundekot kann auch Ursache für
verschiedene Erkrankungen
sein. Darüber hinaus kann Hun-
dekot sogar Salmonellen und
Bandwürmer übertragen. Gera-
de für Kinder besteht hier eine
ganz besonders große Gefahr. 

Beweisen Sie sich als wahrer
Tier-, Natur- und Menschen-
freund - als verantwortungs-
bewusster Hundehalter!

Die Aussage: „Wofür zahle ich
eigentlich Hundesteuer?“ hilft
nicht weiter. Hundesteuern wer-

den keineswegs zur Deckung
der Entsorgungskosten von
Hundekot erhoben.
Derjenige, dem die Aufsicht über
ein Tier übertragen wurde, ist
verpflichtet, die durch die Tiere
verursachten Verunreinigungen
unverzüglich und schadlos zu
beseitigen. Ansonsten droht ein
Bußgeld! Unser Ziel ist es aber
nicht, Bußgelder zu „kassieren“,
vielmehr legen wir Wert auf ein
sauberes Stadtbild ohne Belästi-
gung anderer durch Hundekot.
Also: Machen Sie mit! Helfen Sie
uns, unsere Stadt sauber zu hal-
ten! Wir bedanken uns schon
heute herzlich bei Ihnen!
Vielleicht noch ein kleiner
Tipp: Jede kleine Plastiktüte eig-
net sich für das Aufsammeln von
Hundekot, welcher sich pro-
blemlos entfernen und verkno-
tet in einem der reichlich im
Stadtgebiet aufgestellten Abfall-
behälter entsorgen lässt.

Vielen Dank.

Ein sauberes Stadtbild ohne Hundekot
Beweisen Sie sich als verantwortungsbewusster Hundehalter

Bürgerwald 2011
18. Pflanzaktion für Baesweiler Bürger 

Wie in den vergangenen Jahren
findet auch die diesjährige Pflan-
zaktion wieder am Settericher
Fließ in unmittelbarer Nähe zur
Windkraftanlage zwischen Set-
terich und Puffendorf statt. Hier
haben die Bürgerinnen und Bür-
ger der Stadt Baesweiler  weiter-
hin die Gelegenheit, sich direkt
an der ökologischen Aufwer-
tung des Wohnumfeldes zu
beteiligen. In diesem Jahr
besteht zum nunmehr 18.-mal
die Möglichkeit, sich durch die
Pflanzung eines Baumes bzw.
eines Teilstückes einer Hecke im
Baesweiler Bürgerwald  an ein
Familienfest, ein Jubiläum oder
an einen anderen ganz persönli-
chen Anlass zu erinnern.
Fachkundiges Personal und
Geräte stehen am Pflanztag wie-
der zur Verfügung. Anschließend
erhält jeder Baumpate eine
Urkunde mit einem Lageplan,
worauf der genaue Standort des

Baumes bzw. der Hecke gekenn-
zeichnet ist.     
In den vergangenen 17 Jahren
wurden bei den bisherigen
Aktionen auf den Flächen am
Siegenkamp, der Aachener
Straße, der Simon-Ohler-Straße,
am Übacher Weg und am Sette-
richer Fließ Patenschaften für
insgesamt 518 Bäume sowie 235
m Hecke übernommen.
Der nächste Pflanztermin findet
am Mittwoch, den 23. März
2011 um 17.00 Uhr im Bürger-
wald am Settericher Fließ statt.
Die dazugehörigen Bestellkar-
ten sind in beiden Rathäusern
und anderen städt. Einrichtun-
gen sowie verschiedenen Gel-
dinstituten ab  sofort erhältlich.
Letzter Termin für die Abgabe ist
der 02. März 2011. 
Für weitere Auskünfte steht
Ihnen Herr Sauren unter der Ruf-
nummer 02401 / 800-309 gerne
zur Verfügung.

Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Landesverband NRW   -  Ortsverband Baesweiler

Gutes Ergebnis der Kriegsgräbersammlung
Im Zeitraum vom  30. Oktober bis 19. November 2010 haben sich
die Mitglieder der städtischen Vereine aus dem Stadtgebiet Baes-
weiler in dankenswerter Weise zu Gunsten einer guten Sache einge-
setzt und durch persönliches Engagement insgesamt 5.699,07 €
Spendengelder zugunsten des Volksbundes Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge (VdK) im Rahmen einer Haus- und Straßensammlung
eingesammelt. Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
ist eine humanitäre Organisation. Er widmet sich der Aufgabe, die
Gräber der deutschen Kriegstoten im Ausland zu erfassen, zu erhal-
ten und zu pflegen. Er hilft bei der Erhaltung der Kriegsgräber in
Deutschland und pflegt sehr viele Kriegsgräber auf Friedhöfen. Der
Volksbund und die Stadt Baesweiler danken für das erfolgreiche,
ehrenamtliche Engagement der zahlreichen Sammlerinnen und
Sammler, die von Haus zu Haus dieses schöne Ergebnis zusammen-
getragen haben und die diesjährige Haus- und Straßensammlung
wieder mit sehr großem Engagement durchgeführt haben. Großer
Dank gebührt auch den spendenfreudigen Bürgerinnen und Bür-
gern, die zum guten Ergebnis beigetragen haben. Durch diese Sum-
me wurde wieder einmal deutlich, dass der Baesweiler Bevölkerung
die Pflege der Kriegsgräber nach wie vor ein großes Anliegen ist
und damit den Ausbau und Erhalt von Kriegsgräberstätten unter-
stützt. Die Sammlungseinnahmen dienen dem dauerhaften Erhalt
von 2,3 Millionen Kriegsgräbern auf 827 Kriegsgräberstätten in 45
Ländern Europas und in Nordafrika.

HERZOGENRATHER WEG 5b . 52499 BAESWEILER . Kanzlei in der Villa Vahle
TEL. 02401-603880 . FAX 02401-6038809 . INTERNET: www.rae-mohr.de . E-MAIL: cm@rae-mohr.de

RA THOMAS MOHR
RA CHRISTOPH MOHR
* Tätigkeitsschwerpunkte

Verkehrs-, Familien- & Zivilrecht*

Arbeits-, Miet- & Wirtschaftsrecht*

Nutzen Sie das digitale 
Medienangebot Ihrer Stadtbücherei

Dass Sie als Mitglied der Stadtbücherei über die Onleihe E-Books 
und digitale Zeitungen ausleihen können, ist Ihnen sicherlich 
bekannt, aber wussten Sie schon, dass man über die Onleihe 
auch Hörbücher als Stream oder Download, zum Beispiel auf dem 
Smartphone oder Tablet, hören kann?

Sehr praktisch und unterhaltsam bei der Autofahrt, beim Sport 
oder der Hausarbeit. Dies funktioniert sehr einfach über die Onlei-
he-App, die Sie bequem und kostenlos in den entsprechenden 
App-Stores herunterladen können. Sie haben die Möglichkeit, 
die E-Audios direkt per Streaming im Audio Player der App zu 
hören. Alternativ können Sie die E-Audios herunterladen und zu 
einem späteren Zeitpunkt - auch offline - anhören. Die Ausleihzeit 
beträgt bis zu 14 Tage. 

Worauf warten Sie noch? Werden Sie Mitglied in der Stadtbüche-
rei und nutzen Sie für den geringen Jahresbeitrag von fünf Euro 
(Kinder bis 18 Jahre sogar KOSTENLOS) unsere zahlreichen Servi-
ceangebote, wie eben zum Beispiel die Onleihe. 

Wir freuen uns auf Sie! Ihr Team der Stadtbücherei Baesweiler. 
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  EHM 

Anton-Klein-Str 16 

52499 Baesweiler 

Tel: 02401/6024310 
Mobil: 015119370344 
E-Mail: Maahsen.H@t-online.de 
 

            

ELEKTROTECHNIK 
HELMUT 

MAAHSEN 

TECHNIK 

…für Jedermann!! 

o   Alarm-und Telefonanlagen 
o   Elektroinstallationen 
o   Rauchmelder 
o   E-Check  
o   Reparaturen 
 

 

●	 Rauchmelder
●	 E-Check
●	 Reparaturen

Anton-Klein-Str. 16
52499 Baesweiler

●	 Alarm- + Telefonanlagen
●	 Elektroinstallationen

Tel.: 02401/ 6024310
Mobil: 0151 19370344
Mail: Maahsen.H@t-online.de

TECHNIK  

...für JEDERMANN!

PALMD R U C K  +  D E S I G N

D I G I T A L - P R I N T S E R V I C E
SCHNELL  -  KOMPETENT  -  PRE I SWERT

Aachener Str. 157
52499 Baesweiler
Tel. 02401/3432
Fax 02401/2331

www.palmdruck.de
mail: palm@baesweiler.de

P A L M

Natürlich bleiben wir
Ihr Ansprechpartner für

DESIGN UND DRUCK
AUS EINER HAND

02401-3432
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Die neue Klimaschutz-
managerin stellt sich vor

Karina Vonhögen

Liebe Leserinnen und Leser,
mein Name ist Karina Vonhögen und ich bin seit 
dem 1. Juli die neue Klimaschutzmanagerin der 
Stadt Baesweiler. Ich komme aus Düren und habe 
an der RWTH Aachen Biologie mit dem Schwer-
punkt Umweltwissenschaften studiert. Zudem 
habe ich mich im Bereich des Umweltmanage-
ments weitergebildet. Privat bin ich viel in der 
Natur unterwegs und bin schon gespannt darauf 
die Stadt Baesweiler und ihre Umgebung kennen-
zulernen.

In den letzten Jahren haben meine Vorgängerin-
nen zusammen mit Ihnen schon viel erreicht. Dar-
an möchte ich anknüpfen und brauche dazu auch 
weiterhin Ihre Unterstützung. Jeder Schritt in Rich-
tung klimafreundlicheres Handeln zählt. Fragen 
und Anregungen sind jederzeit willkommen. Sie 
erreichen mich im Rathaus (persönlich nach Ter-
minvereinbarung), telefonisch unter 02401/800-
375 oder per E-Mail an karina.vonhoegen@stadt.
baesweiler.de.

Eine kleine Reifenpanne droht 
der Fahrradtour den Garaus zu 
machen? Der Sattel am Rad sitzt 
nicht richtig? Oder die Luft im Rei-
fen ist raus? Dies alles ist dank der 
neuen Radservicestation am Baes-
weiler Kirchplatz für Fahrradfahren-
de in der Innenstadt kein Problem 
mehr. Die Servicestation wurde vor 
Kurzem in Nähe der Radständer 
und Schließfächer in der Straße Im 
Sack installiert und wird schon jetzt 
rege von den Bürgerinnen und Bür-
gern genutzt.

Kleine Reparaturen und das Auf-
füllen der Räder mit Luft (auch bei 
Kinderwägen und Rollstühlen) kön-
nen dort durchgeführt werden. Um 
effizient am Rad zu arbeiten, kann 
es mit dem Sattel an eine Halterung 
der Station aufgehängt werden. Die 
Radservicestation ist auf einer Seite 
offen und mit verschiedenen Werk-
zeugen bestückt. Die Servicestation 
ist rund um die Uhr zugänglich und 
kann kostenlos genutzt werden.

Radservicestation am Kirchplatz wird von Bürgern gerne angenommen
Erworben hat die Stadt Baesweiler 
die Servicestation bei der Caritas 
Betriebs- und Werkstätten GmbH 
(CBW), die diese auch gefertigt hat 
und sich in den kommenden drei 
Jahren um die Wartung kümmert. 

„Wir freuen uns, dass wir mit der 
Anschaffung nicht nur den Rad 
fahrenden Baesweiler Bürgerin-
nen und Bürgern einen Mehrwert 
bieten können, sondern gleichzei-
tig auch eine soziale Einrichtung 
unterstützen“, so Bürgermeister Dr. 
Willi Linkens.   

Bei der CBW arbeiten mehr als 1000 
geistig und körperlich behinder-
te Menschen an sechs Standorten 
mit modernsten Produktionsma-
schinen. Die Beschäftigten stellen 
unter anderem sterile Medizinpro-
dukte und hochwertige Drucker-
zeugnisse her, arbeiten in der Gar-
ten- und Landschaftsgestaltung, 
im Wäscherei-Service oder in der 
Industrieschreinerei. 

Foto: (v.l.) Michael Doersch, Geschäftsführer der CBW, zeigte dem Bür-
germeister Dr. Willi Linkens, der Technischen Dezernentin Iris Tomcz-
ak-Pestel und dem Leiter des Ordnungsamtes, Pierre Froesch, wie die 
neue Radservicestation funktioniert, die von den Bürgern bereits rege 
genutzt wird.

STADTRADELN 2020 
Baesweiler hat kräftig in die 

Pedale getreten!
Im Rahmen des Wettbewerbs STADTRADELN tre-
ten Teams aus Kommunalpolitiker/innen, Schul-
klassen, Vereinen, Unternehmen, der Verwaltung 
und Bürger/innen für Radförderung, Klimaschutz 
und Lebensqualität in die Pedale. Zwischen dem 1. 
und 21. Juni sollten wieder möglichst viele Kilome-
ter beruflich und privat klimafreundlich mit dem 
Rad zurückgelegt werden. Die so gesammelten 
Kilometer wurden dann beim eigenen Team sowie 
bei der jeweiligen Kommune „verbucht“. 

Bereits zum dritten Mal fand dieses Jahr das STADT-
RADELN in Baesweiler statt. Waren es im Jahr 2018 
noch 53 Teilnehmer, die insgesamt 7.773 Kilometer 
erradelt haben, stiegen die zurückgelegten Kilo-
meter im vergangen Jahr bereits auf 27.737. Aber 
das war den Baesweiler Bürgerinnen und Bürgern 
noch lange nicht genug. In diesem Jahr schafften 
die 201 Teilnehmerinnen und Teilnehmer ganze 
42.140 Kilometer und sparten somit über sechs 
Tonnen klimaschädliches CO

²
 ein. Neben Kinder-

gärten und Familienzentren, Schulen, Arztpraxen 
und Vereinen nahmen auch Vertreter der Verwal-
tung und der Politik und viele weitere Teams am 
diesjährigen STADTRADELN teil. 

In welchem Rahmen die Preisverleihung durch die 
Städteregion Aachen dieses Jahr stattfinden kann, 
steht aufgrund von Corona noch aus. Wir werden 
Sie aber rechtzeitig auf unserer Homepage über 
den aktuellen Stand informieren. Die Stadt Baes-
weiler dankt allen Teilnehmenden und Interessier-
ten und freut sich auf Sie und viele neue Gesichter 
beim STADTRADELN 2021!

Veranstaltungen

E N E R G I E
„Sonne im Tank"
Infostand und Vortrag
Samstag, 12. September 
2020, 12 bis 13 Uhr | 
Verbraucherzentrale NRW, 
100´5 Arena, Aachen

„Heizen mit Wärmepumpe"
 Vortrag
Donnerstag, 24. Septem-
ber 2020, 18 bis 20 Uhr | 
Verbraucherzentrale NRW, 
Beratungsstelle Aachen, 
Aachen-Münchener-Platz 7, 
52064 Aachen

„Mein Haus: Fit für die 
nächsten 20 Jahre" 
Workshop für Frauen 
Samstag, 26. September 2020, 
14 bis 18 Uhr, Kosten: 30 Euro | 
Verbraucherzentrale NRW, 
Veranstaltungsraum, Aachen-
Münchener-Platz 7, 52064 
Aachen

„Feuchte und Schimmel" 
Vortrag 
Dienstag, 27. Oktober 2020, 
18 bis 20 Uhr | Verbraucher-
zentrale NRW, Beratungsstelle 
Aachen, Aachen-Münchener-
Platz 7, 52064 Aachen

Anmeldung unter 0241/4630-
2601 oder auf der Homepage 
der Verbraucherzentrale NRW, 
www.verbraucherzentrale.
nrw.
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Die Anzahl der Wildblumenwiesen 
in Baesweiler nimmt stetig zu, und 
das aus gutem Grund. Sie bieten 
einen wichtigen Lebensraum für 
viele Insekten und leisten somit 
einen Beitrag zum Klimaschutz. 
Immer mehr Bürgerinnen und Bür-
ger erfreuen sich an der Blüten-
pracht, die von Frühjahr bis Herbst 
im Stadtgebiet zu erblicken ist. 

Warum brauchen wir Wildblu-
men?
Dass Bienen wichtig für unse-
re Umwelt sind und besonders 
geschützt werden sollten, ist mitt-
lerweile allseits bekannt. Doch das 
gilt auch für viele andere Insekten. 
Artenvielfalt ist ein unverzichtba-
res Merkmal eines gut funktionie-
renden Ökosystems. Und diese 
intakten Ökosysteme brauchen wir 
für einen wirksamen Klimaschutz. 
Wildblumenwiesen bieten einen 
idealen Lebensraum für unsere hei-
mischen Insekten.

Welche Wildblumen findet man 
in Baesweiler?
Der Begriff Wildblume entstammt 
der Umgangssprache und bezeich-
net solche Pflanzen, die nicht durch 
den Menschen kultiviert wurden 
und somit geeignete Nahrungs-
quellen für die oft spezialisierten 
Insekten sind. Klatschmohn, Son-
nenblume, Löwenzahn, Gänseblüm-
chen und Kornblume sind beliebte 
Vertreter. Andere Arten sind zum 
Beispiel die Scharfgarbe, der Wie-
sensalbei, das gemeine Leimkraut, 
der Hornklee oder der Spitzwege-
rich. Die Liste der Wildblumen ist 
lang. Je größer die Vielfalt an Pflan-
zen, desto mehr Arten von Insekten 
werden angelockt. Es gibt Wildblu-

Wildblumen sprießen aus dem Boden

menmischungen für sonnige, aber 
auch schattigere Standorte.

Wer tummelt sich hier?
Schauen wir mal genau in eine 
Wildblumenwiese hinein, sehen 
wir die unterschiedlichsten Insek-
ten. Im Hochsommer finden wir die 
Ackerhummel mit ihrem gelblich, 
rotbraunen Pelz, die größte heimi-
sche Heuschrecke, das sogenann-
te grüne Heupferd, die Tagfalter 
Schwalbenschwanz und Kleiner 
Fuchs, die Hainschwebfliege, den 
Marienkäfer und viele mehr.

Warum brauchen wir die Insek-
ten?
Aufgrund der Intensivierung der 
Landwirtschaft und der zuneh-
menden Versiegelung von Flächen 
durch uns Menschen, nimmt die 
Anzahl der bedrohten Tier- und 
Pflanzenarten von Jahr zu Jahr zu. 

Uns ist allerdings oft nicht bewusst, 
wie wichtig biologische Vielfalt 
und auch Insekten für unser Leben 
sind. Insekten sind die wichtigsten 
Bestäuber für Pflanzen. Unsere Nah-
rungsmittelgewinnung hängt von 
ihnen ab. Sie regulieren auf natür-
liche Weise Schädlinge und dienen 
als Nahrung für andere Insekten, 
Amphibien und Vögel. 

Wann wird gemäht?
Eine Wildblumenwiese wird maxi-
mal zweimal im Jahr gemäht. Je 
nach Art des Saatguts und des 
Standorts wird entweder die erste 
Mahd zwischen Mai und Juli und 
die zweite zwischen August und 
September durchgeführt oder es 
erfolgt nur eine Mahd im Sommer.

Sie möchten auch gerne eine 
Wildblumenwiese anlegen? 
Auf der Internetseite vom NABU 

Seit dem Jahr 1995 wurden bun-
desweit mehr als 7.000 Projekte im 
Rahmen des innogy-Klimaschutz-
preises ausgezeichnet. Auch die 
Stadt Baesweiler ist seit 2015 mit 
dabei und lobt gemeinsam mit der 
innogy SE jährlich den Klimaschutz-
preis aus.

Das Potenzial an Ideen und Initiati-
ven, welches in zahlreichen lokalen 
Projekten zum Klima- und Umwelt-
schutz zum Ausdruck gebracht 
wird, soll auch in diesem Jahr wieder 
gewürdigt werden. Daher lädt die 
innogy SE gemeinsam mit der Stadt 
Baesweiler im Jahr 2020 erneut alle 
Baesweiler Bürgerinnen und Bürger, 
Initiativen, Vereine, Unternehmen, 
Schulen und Kitas dazu ein, sich für 

den diesjährigen Klimaschutzpreis 
zu bewerben. Dieser ist für Baes-
weiler mit einer Gesamtsumme von 
2.500 Euro datiert (1. Platz 1.250 
Euro, 2. Platz 750 Euro, 3. Platz 500 
Euro, alle weiteren Plätze erhalten 
einen Sachpreis).

Ein wichtiges Ziel des Wettbe-
werbs ist es, die eigene Gemeinde 
für einen verantwortungsvollen 
und nachhaltigen Umgang mit 
der Umwelt zu sensibilisieren, 
zur Umsetzung von Klima- und 
Umweltschutzaktivitäten zu moti-
vieren sowie das meist ehren-
amtliche Engagement vor Ort zu 
honorieren. Mit dem Preis werden 
bundesweit jährlich vielfältige Kli-
ma- und Umweltschutzprojekte 

Bewerbungsfrist für innogy-Klimaschutzpreis verlängert

ausgezeichnet. Ob nun Aktionen zu 
nachhaltiger Mobilität, Ernährung, 
Konsum, Abfallvermeidung, Begrü-
nung, zum Energiesparen oder 
allgemein zu nachhaltiger Ressour-
cennutzung – den Projektideen 
sind keine Grenzen gesetzt.

Die Bewerbungsfrist für Bewerbun-
gen für geplante, bereits begonne-
ne wie auch kürzlich abgeschlosse-
ne Projekte wurde Corona-bedingt 
verlängert. Sie können bis zum 
30.09.2020 schriftlich bei der Klima-
schutzmanagerin Karina Vonhögen 
(Mariastraße 2, 52499 Baesweiler) 
eingereicht werden. Hierfür wird 
eine kurze Projektbeschreibung 
benötigt, in der die Aktion und 
Motivation dargestellt werden. 

Auch Fotos und anderes, projek-
trelevantes Material können der 
schriftlichen Bewerbung beigefügt 
werden. Nähere Informationen 
werden im Falle einer Bewerbung 
bereitgestellt.
Um Interessierten eine Vorstellung 
zu vermitteln, welche Inhalte in 
den Bewerbungsunterlagen ent-
halten sein sollten, stellt die Stadt 
Baesweiler auf ihrer Homepage 
www.baesweiler.de zur Orientie-
rung die Bewerbung des Sieger-
projektes aus dem letzten Jahr zur 
Verfügung.

Bei Fragen wenden Sie sich gerne 
telefonisch oder per Mail an Karina 
Vonhögen: 02401/800-375, karina.
vonhoegen@stadt.baesweiler.de.

(www.nabu.de) finden Sie hilfreiche 
Tipps! 
Ein wichtiger Tipp vorab: Nutzen 
Sie regionales Saatgut heimischer 
Pflanzen. Hierdurch können Sie 
sichergehen, dass Vögel und Insek-
ten ausreichend Nahrung erhalten. 
Wenn Sie Fragen oder Anregungen 
haben, nehmen Sie gerne Kontakt 
mit der Klimaschutzmanagerin der 
Stadt Baesweiler, Karina Vonhögen, 
02401/800-375, auf.
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Papiersammlung 
(Bündelsammlung und Blaue Tonne)

Im Jahr 2020 werden alle Abfuhrbezirke in der Regel vierwöchentlich 
dienstags* abgefahren. *Ausgenommen Feiertagsverschiebungen! 

Dienstag 08. September 2020 Bezirke 9 + 10
Dienstag 15. September 2020 Bezirke 1, 3, 4, 8
Dienstag 22. September 2020 Bezirke 5 + 6
Dienstag 29. September 2020 Bezirke  2 + 7
Dienstag 06. Oktober 2020 Bezirke 9 + 10
Dienstag 13. Oktober 2020 Bezirke 1, 3, 4, 8

Stellen Sie Ihr Altpapier noch als Bündel bereit? Zum 
bequemen Sammeln und Bereitstellen bietet die Regi-
oEntsorgung AöR 240-l-Abfallbehälter für Altpapier an. 
Bestellungen nimmt das Kundendienstzentrum der 
RegioEntsorgung AöR unter 024030/5550666 oder unter 
www.regioentsorgung.de an.

Gelbe Säcke / Gelbe Tonnen - 
Sammlung und  Leerung

Alle Abfuhrbezirke sind zusammengelegt und werden in einem 
14-tägigen Rhythmus donnerstags abgefahren. *Ausgenommen 
Feiertagsverschiebungen!
Donnerstag 03. September 2020 alle Bezirke (1 – 10)
Donnerstag 17. September 2020 alle Bezirke (1 – 10)
Donnerstag 01. Oktober 2020 alle Bezirke (1 – 10)
Donnerstag 15. Oktober 2020 alle Bezirke (1 – 10)

Apfelsaft aus eigenen Äpfeln
Die mobile Saftpresse kommt nach Baesweiler

Ihre Äpfel-, Birnen- oder Quitten-
bäume tragen viel Obst? 
Bringen Sie das Obst zur mobilen 
Saftpresse und keltern Sie zusam-
men mit den Mitarbeitern der 
Biologischen Station daraus Saft. 
Diesen nehmen Sie mit nach Hau-
se und bereiten daraus Gelee, Wein 
oder Cidre zu oder trinken ihn ein-
fach pur.
Die Biologische Station der Städ-
teregion Aachen macht gemein-
sam mit der Mobilen Saftpresse 
Kreuzau Station in Baesweiler am 
Mittwoch, 7. Oktober, auf dem 
Vorplatz des Rathauses in Sette-
rich, An der Burg 3, in der Zeit von 
9 bis 16 Uhr. 
Eine verbindliche Voranmeldung 
und Terminabsprache bei der 
Biologischen Station ist notwen-
dig unter 02402/12617-11.

Für die Saftpressung geeignet ist 
frisches, maximal eine Woche altes 
vom Baum geschütteltes Obst 
oder Fallobst. Älteres Fallobst kann 
bereits in Fäulnis übergegangen 
sein. Obst mit Fäulnisstellen oder 
Obst, das mit Tierkot verschmutzt 

ist, muss – auch im eigenen Inte-
resse - vorher aussortiert werden. 
Die Obstaufbewahrung bis zur 
Saftpressung sollte in offenen bzw. 
luftdurchlässigen Kisten, Behältern 
oder Säcken erfolgen, um Schim-
mel oder sonstiger Fäulnis vorzu-
beugen.
Die Obst-Anlieferer können sich 
zwischen frischem oder pasteuri-
siertem Saft entscheiden. Bei der 
Pasteurisierung wird der Saft direkt 
auf eine so genannte „Bag in Box“ 
abgezogen, eine Papierbox, die mit 

einer stabilen Plastiktüte ausgeklei-
det ist, fünf Liter fasst und lange 
Haltbarkeit gewährleistet. 

Die Alternative: Obstsammelak-
tion auf dem Gelände der Biover-
gärungs- und Kompostierungs-
anlage in Würselen

Die Biologische Station der Städte-
region Aachen führt jedes Jahr im 
Herbst auf dem Gelände der Bio-
vergärungs- und Kompostierungs-
anlage der AWA Entsorgung GmbH, 

Am Weiweg 40, in Würselen Samm-
lungen von Äpfeln und Birnen von 
Streuobstwiesen durch. Aus der 
Ernte wird in einer Mosterei der 
köstliche „Apfelsaft/Birnensaft von 
Obstwiesen des Aachener Raumes“ 
hergestellt. Wahlweise erhalten die 
Anliefernden ein Entgelt oder hei-
mischen Streuobstwiesensaft. Mit 
dieser Aktion unterstützen wir den 
Erhalt und die Pflege der Streuobst-
wiesen unserer Region. 

Die diesjährigen Sammeltermi-
ne für den Standort Würselen 
stehen zum Redaktionsschluss 
noch nicht fest, können aber ab 
Mitte September bei der Biologi-
schen Station erfragt werden. Um 
eine telefonische Anmeldung wird 
gebeten, bei Bedarf erhöht sich 
ggf. die Zahl der Sammeltermine. 
Genaue Sammelstellen und -zeiten 
auf Anfrage. Auskünfte, auch über 
Annahme- und Anlieferungsbe-
dingungen, gibt die Biologische 
Station Städteregion Aachen e.V. 
unter 02402/12617-11, per E-Mail 
an info@bs-aachen.de, oder im Web 
www.bs-aachen.de/de/aktuelles.

ACHTUNG!      
Bündelsammlung für 
Gartenabfälle im gesamten 
Stadtgebiet:

Dienstag, 22. September 2020,
in allen Bezirken!

Wichtig: 
Bitte stellen Sie Ihre Gartenabfälle direkt am Straßen-
rand und gut sichtbar zur Abfuhr bereit (... bitte nicht 
in der Einfahrt / im Vorgarten o. ä. ablegen!). Grünabfälle 
sollen auf 1 m Länge begrenzt und einen Astdurchmesser 
von 10 cm nicht überschreiten.  Haushaltsübliche Mengen 
(ca. 1,5 m³) dürfen nicht überschritten werden.

Nur bei ordnungsgemäßer Bereitstellung 

• als Bündel (bitte nur mit Natur-Kordel bündeln),

• in offenen Mehrweg-Behältnissen (Kisten, Kartons 
oder Körbe) und/oder 

• in den amtlich zugelassenen, gebührenpflichtigen 
Papiersäcken mit dem Aufdruck „RegioEntsorgun-
gAöR“ können  die Grünabfälle abgefahren werden.

Loses, ungebündeltes Grünmaterial (z.B. 
Baum-, Strauch-, Heckenschnitt) sowie Grün-
abfälle in Plastiksäcken können nicht abge-
fahren werden!

... wo Sie die amtlich zugelassenen, gebüh-
renpflichtigen Papiersäcke mit dem Aufdruck 
„RegioEntsorgungAöR“ für Grünschnitt kaufen 
können, erfahren Sie im Innenteil Ihres Abfallkalen-
ders oder bei der AWA-Abfallberatung; Telefon
 0 2403 / 8766 - 353.

☛	
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möglich ist, den Kauf und Verbrauch von Dingen ins-
gesamt deutlich zu reduzieren. 

4. Reuse: 
Wieder- und Weiternutzen, zum Beispiel durch den 
Kauf von Second-Hand-Kleidung, Gebrauchtmöbeln 
oder die Nutzung von Mehrweggetränkeflaschen.

5. Repair: 
Alles, was möglich ist, zu reparieren und damit lange 
vor dem Wegwerfen zu bewahren. 

6. Recycle:  
Material und Gegenstände, die man nicht wieder benut-
zen, austauschen oder ablehnen kann, konsequent der 
Verwertung zuzuführen, zum Beispiel Papier, Verpa-
ckungen, Glas und Bioabfall.

Sie fühlen sich davon überfordert?  
Auch kleine Schritte helfen, Abfälle zu vermeiden. 

Wie wäre es zum Beispiel, beim Einkauf von Getränken 
mit dem „Zero Waste“ oder „Null Müll“-Modus zu 
starten? Statt Einwegflachen zu kaufen, steigen Sie auf 
Mehrweggetränke um. Pfandflaschen aus Glas können 
immerhin bis zu 40 mal wieder befüllt werden und spa-
ren damit 40 Einweg-Plastikflaschen. Diese sind zwar 
auch bepfandet, werden aber nur ein einziges Mal ver-
wendet, bevor sie wieder eingeschmolzen 
werden müssen. 

Noch besser für die Umwelt ist ein 
Getränkesprudler, der Ihr Trinkwasser 
aus dem Hahn ganz ohne Abfälle ver-
edelt. 

Weitere Informationen und Tipps gibt 
es bei der Abfallberatung der AWA 
GmbH unter 02403/8766-353 und 
schriftlich telefonisch unter abfallbera-
tung@awa-gmbh.de.

ELTROPULS

ELTRO GmbH
Arnold-Sommerfeld-Ring 3

D - 52499 Baesweiler
Tel.: +49 (0) 2401 8097-0

info@eltropuls.de
www.eltropuls.de

Der Arbeitgeber in Baesweiler!
ELTRO, das sind über 30 Jahre Erfahrung in der Plasmanitriertechnologie, 85 engagierte 
Mitarbeiter und mittlerweile über 400 Anlagen auf der ganzen Welt.

Seit 1986 ist die Firma ELTRO GmbH am Standort Baesweiler im Bereich der Oberflächen-
veredelung von Metallen tätig. Als Familienunternehmen sind wir mit unserem Anlagen-
bau und der Lohnbehandlung ein zuverlässiger Partner für den allgemeinen Maschinen-
bau, die Luftfahrt- und die Automobilindustrie.

Um unsere Produkte weiterzuentwickeln und hohe Standards auch zukünftig sicher-
stellen zu können, suchen wir zur Verstärkung unseres Teams Fachkräfte in den 
Bereichen: 

·  Softwareentwicklung
·  Maschinenbau
·  Elektrotechnik

·  Elektronik
·  Service
·  Produktion

Wenn Sie Ihr Fach beherrschen, motiviert und zuverlässig sind, dann bewerben 
Sie sich bei uns. Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an:

ELTRO GmbH 
Arnold-Sommerfeld-Ring 3 
52499 Baesweiler

Gerne können Sie uns jederzeit auch Ihre Initiativbewerbung zusenden.

oder per Email an  
info@eltropuls.de

„Zero Waste“ oder „Null Müll“ -  wie geht das?
„Zero Waste“ heißt übersetzt "null 
Müll", aber auch "null Verschwen-
dung“ und ist ein ganzheitliches 
Konzept, das darauf abzielt, Abfall 
möglichst komplett zu vermeiden. 
Bea Johnson aus Amerika ist die Ini-
tiatorin dieser Bewegung, die inzwi-
schen auf der ganzen Welt Anhänger 
gefunden hat.  Abfälle bedeuten eine 
Verschwendung von Rohstoffen. Die 
Entsorgung verursacht zusätzlich 
Belastungen für Umwelt und Klima. 
Einsammlung, Transport, Behandlung 
– ja sogar das Recycling von Wertstof-
fen - benötigen zum Beispiel viel Ener-
gie und verursachen damit schädliche 
CO

2
 -Emissionen. Deshalb ist der beste 

Abfall derjenige, der gar nicht erst ent-
steht. So wenig Müll wie möglich zu 
produzieren, ist in Deutschland auch 
bereits gesetzlich verankert. Im bun-
desdeutschen Kreislaufwirtschaftsge-
setz ist die Abfallvermeidung sogar als 
das wichtigste Gebot festgeschrieben. 
Diese Anforderung richtet sich an alle 
Bereiche der Gesellschaft. Noch sind 
wir von diesem hohen Ziel weit ent-
fernt. 

Ein Blick über den Tellerrand auf die 
Lösungsvorschläge der „Zero Waste“-
Bewegung lohnt sich: Für das Design 
und die Produktion werden folgende 
Anforderungen gestellt:  Die Produkte 
sollen langlebig und robust sein; sie 
sollen möglichst aus standardisierten 
Modulen und unter Verwendung von 
besseren und haltbareren Materialien 
hergestellt und wiederverwendbar 
sein. Ein Beispiel: Handys sollten aus 
Bauteilen bestehen, die reparierbar 
und leicht austauschbar sind, um 
möglichst lange Jahre nutzbar zu sein. 

Auch wir Verbraucherinnen und Ver-
braucher mit unserer Konsum- und 
Wegwerfkultur sind bei „Zero Was-
te“ auf dem Prüfstand. Um Abfälle 
von Anfang an effektiv zu vermeiden, 
genügt es nicht, möglichst viele Din-
ge zu recyceln! Die Aufforderung von 
„Zero Waste“ an Konsumentinnen und 
Konsumenten lautet deshalb, sich vor 
jedem Kauf eines Produktes an den 
folgenden sechs Leitsätzen zu orien-
tieren:
 
1. Rethink: 
Überdenken, ob der Kauf eines Pro-
duktes wirklich notwendig ist. Statt-
dessen kann man zum Beispiel bei 
einem teuren Werkzeug, das selten 
gebraucht wird, prüfen, ob die Mög-
lichkeit zur Ausleihe besteht.

2. Refuse: 
Sich weigern, Dinge zu kaufen, 
zu nutzen oder auch geschenkt zu 
bekommen, die offensichtlich Abfälle 
verursachen, zum Beispiel Werbege-
schenke oder Einwegprodukte.

3. Reduce: 
Ist die Königsdisziplin: Den eigenen 
Konsum kritisch prüfen und wo es 
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Auszug aus dem Veranstaltungskalender
 vom 01.09.2020 bis 05.10.2020

Wann ? Was ? Wo ?

05.09.2020 Praxisworkshop: Smart fotografieren -  Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.11
 Bessere Fotos mit dem Smartphone
08.09.2020 Englisch für Kids (4- bis 6-jährige) Baesweiler, Familienzentrum St. Petrus, Breitestr. 72
08.09.2020 Französisch (A2), ab Lektion 4 Baesweiler, Gymnasium, Otto-Hahn-Str. 16-18
08.09.2020 Taschen, Täschchen und mehr... Nähen mit Wachstuch Baesweiler, Gymnasium, Otto-Hahn-Str. 16-18
 und gewachster Baumwolle
09.09.2020 Refresher Course (B1), ab Lektion 8 Baesweiler, Gymnasium, Otto-Hahn-Str. 16-18
09.09.2020 Qigong zur Stressbewältigung für Fortgeschrittene Baesweiler, Familienzentrum Sonnenschein, Mariastr. 4
10.09.2020 Rücken-Yoga Baesweiler, Familienzentrum der Städteregion, Weltentdecker
10.09.2020 Wassergymnastik für Frauen und Männer 60 plus Baesweiler, Freizeitbad Parkstraße, Lehrschwimmbecken
10.09.2020 Autogenes Training und Progressive Muskelentspannung Baesweiler, Familienzentrum Sonnenschein, Mariastr. 4
10.09.2020 Englisch (B1/1), ab Lektion 8 Baesweiler, Gymnasium, Otto-Hahn-Str. 16-18
10.09.2020 Französisch (A1), ab Lektion 3 Baesweiler, Gymnasium, Otto-Hahn-Str. 16-18
10.09.2020 ViniYoga - Ruhe und Erholung Baesweiler, Familienzentrum der Städteregion, Weltentdecker
11.09.2020 Nordic Walking Schnupper-Wochenende Herzogenrath, Treffpunkt: Parkplatz Erkensmühle (Seehof)
18.09.2020 Natur erleben im CarlAlexanderPlatz Treffpunkt: Baesweiler, CarlAlexanderPark, Rotes Haus
21.09.2020 Yoga Baesweiler, Familienzentrum Sonnenschein, Mariastr. 4
23.09.2020 Yoga 50 plus Baesweiler, Seniorenresidenz Am Carl-Alexander-Park
23.09.2020 Meditation Baesweiler, Familienzentrum St. Petrus, Breitestr. 72
01.10.2020 Vortrag: Von A wie Aufschieberitis bis Z wie Zeitdiebe Würselen, Marina Kuckertz Coaching, Lindenstr. 1
02.10.2020 Breakdance für Kinder (6-8 Jahre) Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.4
02.10.2020 Breakdance für Jugendliche (9-14 Jahre) Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.4
02.10.2020 Breakdance für Jugendliche und Erwachsene (ab 15 Jahren) Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.4
05.10.2020 Homeoffice 4.0: Microsoft Teams, Slack & Trello Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.11

Hauptstraße 7 . 52499 Baesweiler

Wir beraten Mitglie-
der begrenzt nach 
§ 4 Nr. 11 StBerG.

www.hermanns.aktuell-verein.de

ist unser Job!

Tim Hermanns
Beratungsstellenleiter
Kirchstr. 44
52499 Baesweiler
Tel.: (02401) 8960050

steuererklärung

Ihre
Einkommen-

Friscc  scc 
Backfiscc & Kibbelinn

Jedee Tan Friscc unn bee 
unn zubereitee!

 scc Zegee 
Baesweiler

Kirchstrasss 45A
52499 Baesweiler

Telefoe:
 

002401-6949241

Offnunggeitee:
Montan: Geschllsee

Dienstan: 09.00-18.00
Mittwocc: 09.00-18.00-

Donnerstan: 09.00-18.00
Freitan: 09.00-18.00

Samstan: 08:00-15:00

Volkshochschule
Nordkreis Aachen
Volkshochschule
Nordkreis Aachen
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Konfuzius sagt „Der Weg ist das Ziel“. In diesem 
Sinne ist das Team der VHS Nordkreis Aachen 
in den letzten Wochen und Monaten stetig 
vorangeschritten, um pünktlich zum Start des 
Herbstsemesters am 7. September ein mög-
lichst umfassendes und vielfältiges Programm 
zu ermöglichen. Dabei stellte die Planung der 
Angebote unter der Coronaschutzverordnung 
und die Entwicklung eines entsprechenden 
eigenen Hygienekonzeptes die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter vor eine besondere Heraus-
forderung, der sie sich im Sinne aller Beteiligten 
gerne gestellt haben. Dies bedeutete auch viel 
Recherchearbeit, um neue Räume zu finden, um 
Kurse entzerren zu können oder ganz in passen-
dere Räume zu verlegen, die Anpassung von 
Pausenzeiten und vieles mehr. „Wir haben alles 
getan, um möglichst vielen Menschen gesell-
schaftliche Teilhabe in unseren Bildungsange-
boten zu ermöglichen“, so die VHS-Leiterin Jana 
Blaney. Dennoch werden in vielen Kursen weni-
ger Plätze zur Verfügung stehen als dies bisher 
der Fall war. Im Interesse der Planbarkeit emp-
fiehlt die VHS-Leiterin daher, sich frühzeitig zu 
den Kursen anzumelden, vorzugsweise online, 
per E-Mail oder per Telefon.

Darüber hinaus haben sich die Fachbereichslei-
terinnen und -leiter viele Gedanken gemacht 
und Konzepte entwickelt, wie Angebote digi-
tal umgesetzt werden können. So gibt es im 
Fachbereich Fremdsprachen zum Beispiel erste 
Online-Kurse für Englisch und Spanisch. Für die 
Schulabschlusslehrgänge gibt die VHS sogar 

eine Durchführungsgarantie. Sollte es aufgrund 
des Infektionsgeschehens notwendig werden, 
wäre die VHS in der Lage, die Kurse mittels 
Online-Unterricht durchzuführen.

Insgesamt ist es trotz der widrigen Umstände 
gelungen, auch diesmal wieder ein abwechs-
lungsreiches Programm zusammenzustellen, 
das viele Möglichkeiten der Bildung, Information 
und auch Spaß in den einzelnen Fachbereichen 
bietet. Neben den Online-Kursen im Fremdspra-
chenbereich sind im Bereich EDV und berufliche 
Bildung als Highlights die Kurse „Smart fotogra-
fieren“ und „Homeoffice 4.0: Microsoft, Teams, 
Trello“ im Angebot. Verschiedene Vorträge im 
Bereich Politik und Gesellschaft beschäftigen 
sich mit brandaktuellen Themen wie der beson-
deren Verantwortung in Krisenzeiten, den im 
November anstehenden US-Präsidentschafts-
wahlen oder dem „Digitalen Ich – zwischen 
Selbstdarstellung und Datenschutz“. Im Fachbe-
reich Gesundheitsbildung konnte der bekannte 
Breakdancer Tayfun für mehrere Kurse für ver-
schiedene Altersgruppen gewonnen werden. 
Ein interaktiver Vortrag wirft einen besonde-
ren Blick unter dem Aspekt Selbstfürsorge und 
Gesundheit auf das Thema Zeitmanagement – in 
diesen Zeiten aktueller denn je. Außerdem lädt 
ein Nordic Walking Wochenende zu Bewegung 
an der frischen Luft ein.

Anmeldungen telefonisch (02404 9063-0), online 
(www.vhs-nordkreis-aachen.de) und per E-Mail 
(info@vhs-nordkreis-aachen.de).

Neustart in Coronazeiten: 
Die VHS Nordkreis stellt ihr Herbstprogramm vor

sparkasse-aachen.de

Nähe
ist einfach.
Wenn der Finanzpartner auch
in Baesweiler zu Hause ist.
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Mancher ehemalige Bergmann besitzt Erinnerungsstücke aus seiner aktiven 
Zeit auf der Zeche Carl-Alexander. Das kann eine Grubenlampe sein, eine 
Arbeitsmarke oder der alte Betriebsausweis. Wer kein Bergmann war, für 
den wird ganz bestimmt die Betriebsamkeit auf dem Zechenbahnhof an der 
heutigen Kapellenstraße/Carlstraße in Erinnerung geblieben sein, und da 
besonders die auf der Zeche eingesetzten Dampflokomotiven. Davon sind 
nur noch Fotos geblieben. Was aber ist nach der Schließung der Zeche 1975 
mit den Maschinen geschehen?

Das feuerlose Leichtgewicht Carl-Alexander Nr. 1
Die Gleisarbeiter, die 1912 die Verbindungsstrecke vom Zechengelände zur 
Grube Nordstern gelegt haben, posieren (Bild 1) vor der urtümlich anmu-
tenden „Carl-Alexander Nr. 1“. Das war die erste sogenannte „Dampfspei-
cherlok“, die schon 1910 angeschafft wurde. Die merkwürdige Form hängt 
mit ihrer besonderen Antriebsform zusammen. Und die geht so: Der große, 
liegende Kessel wird zu zwei Dritteln mit Wasser gefüllt. Von außen wird 
hoch erhitzter Dampf mit großem Druck im Kesselhaus des Betriebsgelän-
des zugeführt. Jetzt kann es losgehen. Beim Fahren wird zwar Dampf „ver-
braucht“, der durch den aufgenommenen Überdruck im Kessel aber gleich 
wieder neu erzeugt wird. Das funktioniert so lange, bis der Druck im Kessel 
für den Antrieb zu schwach ist. Die Zugkraft solch eines Gefährts ist aller-
dings begrenzt und der gesamte Energieverbrauch hoch. Schlechte Energie-
bilanz würde man heutzutage feststellen.
 
Manchmal ging der Dampf aus
Nach Fertigstellung der Gleisanlagen wurden auch die Bergleute aus der 
Umgebung von und zur Arbeitsstätte mit dieser feuerlosen Lokomotive 
gefahren. Betriebssteiger Arthur Dreyer, der 1956 die Geschichte der Zeche 
aufgezeichnet hat, berichtet in seinen Erinnerungen: „Es kam auch vor, dass 
die Leute auf halbem Wege aussteigen mussten, da die Lokomotive nicht 
mehr über genügend Dampfdruck verfügte. Die Ladung musste verringert 
werden und man erreichte mit letzter Kraft gerade so das Zechengelände. 
Die mitfahrenden Bergleute zu Fuß. Pferdefuhrwerken waren zwar langsa-
mer, aber zuverlässiger.“ 

Baesweiler jetzt mit Bahnanschluss für Schwertransporte
Die Gemeinde Baesweiler aber war begeistert, nun auch an das Schienen-
netz der Königlich Preußischen Bahn angebunden zu sein. Transporte konn-
ten ohne Umladung erfolgen. Bisher gab es nur die Kreisbahn auf der Stre-
cke Alsdorf-Baesweiler-Puffendorf mit Schmalspurwaggons, mit denen nur 
leichtere Güter und Personen transportiert werden konnten. Bürgermeister 
Jakob Dahmen meldet stolz die technische Neuerung an seinen Landrat: 
„Die neue Lokomotive kann 8 volle Waggons vom Bahnhof Nordstern mit 
je 15 t Nutzlast transportieren.“ Die Gemeinde durfte diesen Transportweg 
gegen Kostenerstattung mit Genehmigung der Betriebsleitung auch für 
eigene Zwecke nutzen. Glück hatte die Zeche übrigens bei Kriegsbeginn 
1914. Ihre Dampfspeicherlok entsprach nicht den Anforderungen für Mili-
tärtransporte, und so blieb sie als Helfer beim Aufbau der Grube erhalten.

Carl-Alexander: Von Leichtgewichten und Kraftpaketen
 Von Klaus Peschke

AU S D E M S TA DTA R C H I V

Stadtarchiv - Sprechstunde
Die nächste Sprechstunde des Stadtarchivs Baesweiler findet am 
Montag, 2. November, von 10 bis 11 Uhr im Rathaus Baesweiler, 
Mariastraße 2, Raum 104, statt. Nach Absprache sind zusätzliche 
Zeiten möglich. Um vorherige Anmeldung unter 02401/8000 wird 
gebeten.

Technische Daten 
Auf den ersten Blick scheint die Dampf- Antriebstechnik sehr umweltfreund-
lich zu sein, es entweicht ja nur Wasserdampf während der Fahrt. Aber 
der hoch erhitzte Dampf für den Kessel muss vorher erzeugt werden. Und 
das geschah mit der Verbrennung der Steinkohle im Kesselhaus auf dem 
Betriebsgelände. Für Eisenbahnspezialisten noch technische Daten: Carl-
Alexander Nr. 1 war 1910 bei Hanomag in Hannover angefertigt worden, 
wog 31 Tonnen und konnte immerhin 250 PS auf die Schiene bringen, bei 
einem maximalen Dampfdruck von 12 atü und einer Höchstgeschwindigkeit 
von 30 km/h. 

Das Schwergewicht und Kraftpaket Carl-Alexander Nr. 2 als Hilfe
Schon 1920 bei Beginn der Förderung auf der Zeche war die Dampfspei-
cherlok überlastet mit den schweren Kohletransporten. Aber es gab nach 
Kriegsschluss 1918 keine Dampfloks zu kaufen. Die Reichsbahn brauchte 
alle verfügbaren Fahrzeuge selbst, weil sie u.a. 50 Lokomotiven als Kriegs-
entschädigung an Belgien abgeben musste. Erst 1926 konnte Röchling 
eine ausgemusterte Maschine von der Reichsbahn erwerben. Die König-
lich Preußische Eisenbahn ließ von der Elsässischen Maschinenfabrik 1897 
mehrere Loks des Typs T9 fertigen, auch kurz „Preußische T9“ genannt. Von 
dieser Serie wurden übrigens sechs Maschinen als sogenannte Schantung-
bahn in China eingesetzt. Der deutsche Kaiser hatte für 99 Jahre die Provinz 
Kiautschou vom chinesischen Kaiser gepachtet. Dort wie auch hier auf der 
Zeche bewährte sich die Lok, sie wurde besonders wegen ihrer Laufruhe und 
Zuverlässigkeit geschätzt. 

Förderung der Zeche steigt rasant
Mit 50 Tonnen Dienstgewicht und einer Leistung von 600 PS war die Carl-
Alexander Nr. 2 bedeutend leistungsfähiger als die Dampfspeicherlok. Das 
war auch nötig. In der Zeit von 1920 bis 1930 stiegt die Förderung der Zeche 
von 900 Tonnen auf 590.000 Tonnen Steinkohle an. Diese Mengen mussten 
von ihr abtransportiert werden, denn die Lok 1 wurde nicht mehr im Stre-
ckendienst eingesetzt, nur noch zum Rangieren auf dem Betriebsgelände. 
Bei der Tenderlok T9 werden das Wasser und der Brennstoff auf der Loko-
motive selbst mitgeführt, das Wasser seitlich in den Tanks und die Kohle im 
Behälter hinter dem Führerstand.

Wo sind sie geblieben?
Die Dampfspeicherlok war noch bis 1966 auf dem Zechenbahnhof an der 
Herzogenrather Straße bei Rangierarbeiten zu beobachten. Sie wurde 
anschließend verschrottet. Die Dampflok Nr. 2 wurde 1972 an den Braun-
schweiger Verkehrsfreunde e.V. zum Preis von 150 DM pro Tonne, d.h. für 
7.500 DM verkauft. Einige Reparaturen wie das Anbringen des Dampfläu-
tewerks und der Pfeife wollte Betriebsführer Wilhelm Nacken vorher noch 
ausführen lassen. Inzwischen ist die Dampflok an das Eisenbahnmuseum 
Heilbronn weitergegeben worden. 

Über die Dampfloks Nr. 3 und Nr. 4. wird in der nächsten Ausgabe berichtet. 

Lok Carl-Alexander Nr. 1 im Jahr 1912 und 1965 bei Rangierarbeiten.. Lok Carl-Alexander Nr. 2 als Fotomotiv und bei der Arbeit 1969.

E-Mail: infotonirodriguez@t-online.de
www.heizung-rodriguez@t-online.de
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„Aufgeschoben ist nicht aufge-
hoben!“, so Manfred Langert, 1. 
Vorsitzender des Blaskapelle 1920 
Oidtweiler e.V. bereits im Mai die-
ses Jahres. Schweren Herzens hat-
ten die Musikerinnen und Musiker 
der Blaskapelle beschlossen, die für 
den 18. bis 20.09.2020 geplanten 
Feierlichkeiten zum 100-jährigen 
Bestehen abzusagen. „Eine Ent-
scheidung, die uns nicht leichtge-
fallen ist. Zwei Jahre Vorbereitung, 
zielgerichtet auf das Wochenende, 
ausgebremst wie so Vieles in der 
Corona-Krise.“

Einen Verein in solchen Tagen mit 

Abstandsgeboten, erschwerten 
Probenbedingungen unter frei-
em Himmel und ohne den für 
die Kameradschaft so wichtigen 
persönlichen und engen Kontakt 
zusammenzuhalten, ist nicht ein-
fach. Umso erfreulicher waren die 
Ideen der Mitglieder, um dennoch 
Gemeinschaft zu pflegen: Online-
Informationsveranstaltungen und 
online-Spieleabende wurden orga-
nisiert. Die Instrumentalausbildung 
wurde kurzerhand ebenfalls per 
Streaming durchgeführt. Die Pro-
ben können dank der Unterstüt-
zung der GdG und des Oidtweiler 
Pfarrgemeinderates und einem 
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ausgeklügelten Hygienekonzept 
zumindest bei gutem Wetter auf 
der Wiese hinter dem Pfarrheim 
stattfinden. Woche für Woche ste-
hen oder sitzen nun die Musiker 
in präzise bemessenen Abständen 
und proben. Halten sich fit für den 
Moment, an dem es wieder losge-
hen kann. 

Alle sehnen sie sie herbei – die 
Konzerte, die Auftritte bei den 
befreundeten Schützenvereinen, 
die Dämmerschoppen und eben 
nicht zuletzt das eigene Jubiläum. 
„Aktuell hoffen wir unser Jubiläum 
im Jahr 2021 nachholen zu kön-

nen. Die Planungen gehen dahin, 
dass ein Familien-Frühlingsfest 
am 26.06.2021 sowie das große 
Jubiläumsfest vom 17.09.2021 
bis 19.09.2021 stattfinden wird. 
Viele Vereine haben schon ihre 
Teilnahmebereitschaft bekundet. 
Sofern es sich verantwortungsvoll 
realisieren lässt, werden wir feiern 
und zeigen, dass auch ein so turbu-
lentes Jahr wie das Jahr 2020 uns 
nicht unterkriegen lässt“, so Lan-
gert zuversichtlich auch mit Blick 
auf seine tolle Mannschaft, die 
beweist, dass man auch mit 100 
Jahren noch lange nicht zum alten 
Eisen gehört. 

Wenn viel auf
dem Spiel steht,
wird Erfahrung
zweifach wichtig.

Wir betreiben unsere
Anwaltskanzlei nach dem
Prinzip der vorbeugenden
Beratung und der
engagierten Vertretung.

Das nennen wir unser
Zweifach-Recht-Prinzip.

ZWEI
FACH
RECHT

Kirchstrasse 40 A
52499 Baesweiler

Tel. 02401 608 680
www.zweifach-recht.de

Gabriele Goeble
Fachanwältin für Erbrecht

Heinz Hanel
Rechtsanwalt

Blaskapelle verschiebt Jubiläumsfest auf 2021

Aktuelles Vereinsfoto. Ältestes dokumentiertes Foto aus dem Jahr 1929.

Öffnungszeiten:
Montag 08.30 - 23.00 Uhr
Dienstag 08.30 - 23.00 Uhr
Mittwoch 08.30 - 23.00 Uhr
Donnerstag 08.30 - 23.00 Uhr
Freitag 08.30 - 23.00 Uhr
Samstag 08.30 - 23.00 Uhr
Sonntag 12.00 - 22.30 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

www.brasserie-flammburg.de
Maarstr. 2  · 52499 Baesweiler
Telefon 02401 - 9318200

Frische Salate - Hausgemachte Burger
Heiße Pfannen- und Grillgerichte

Flammkuchen und vieles Leckeres mehr
Täglich Frühstück von 8.30 - 11.30 Uhr
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Osteoporose - Gruppe startet wieder 
mit Funktionstraining Gymnastik

Die Selbsthilfegruppe Osteoporose trainiert seit Anfang Juli wieder. 
Es werden die Vorschriften der Coronaschutzverordnung eingehal-
ten, so dass größtmögliche Sicherheit vor Ansteckung gewährleistet 
ist. Ziel des Funktionstrainings Gymnastik ist es, das Bewegungsver-
halten so zu verbessern, dass die Leistungsfähigkeit und die Belas-
tungsverträglichkeit des Bewegungsapparats wieder gesteigert 
werden oder sich zumindest nicht verschlechtern. Ziel ist weiter, die 
Verbesserung oder zumindest der Erhalt von Funktionen, das Hin-
auszögern von Funktionsverlusten sowie insbesondere die Schmerz-
linderung.

Trainiert wird im Sitzen auf Stühlen, und zwar montags in Setterich 
in der Turnhalle Wolfsgasse 52 ab 15 Uhr, dienstags in Beggendorf 
in der Bürgerhalle Langgasse 20 ab 14 Uhr, mittwochs in der Turn-
halle Mariastraße 52/Ecke Grengracht ab 14 Uhr und donnerstags in 
der Turnhalle Oitweider in der Bahnhofstraße 44 ab 14 Uhr. Eine ent-
sprechend fortgebildete Therapeutin leitet das Training. Bei Osteo-
porose, Polyarthrosen (mehrere Arthrosen gleichzeitig) und Rheuma 
kann der Arzt eine Verordnung für Funktionstraining Trockengym-
nastik für 24 Monate und bei anderen Krankheiten für zwölf Monate 
ausstellen. Diese berechtigt zur Aufnahme in die Selbsthilfegruppe.

Interessierte sind herzlich eingeladen, sich das Training an den 
Übungstagen anzusehen und auch mitzumachen. Da die Selbsthil-
fegruppe noch einige freie Trainingsplätze in Setterich, Beggendorf 
und Oitweiler hat, sind neue Gruppenmitglieder herzlich willkom-
men. Für die Übungsstunden mittwochs in der Turnhalle Mariastraße 
52/Ecke Grengracht muss leider eine Warteliste geführt werden. Wei-
terführende Informationen gibt der Gruppenleiter Norbert Bienen, 
02401/3229.

Jeder Mensch wünscht sich in 
Geborgenheit, Würde und ohne 
Schmerzen vom Leben Abschied zu 
nehmen und die letzte Phase seines 
Lebens in Frieden zu erleben. Doch 
der Tod hat einen Schrecken, mit 
ihm umgehen und darüber reden, 
das fällt den meisten Menschen 
schwer. Und es stimmt ja: Der Tod ist 
die größte Zumutung des Lebens. 
Menschen an ihrem Lebensende zu 
begleiten, kann daher beides sein: 
eine wertvolle Unterstützung für 
die Begleiteten und ihre Angehöri-
gen und eine zutiefst menschliche 
und befreiende Erfahrung für die 
Begleitenden.

„Je früher und näher man den 
Gedanken der eigenen Sterblich-
keit an sich heranlässt, desto bes-
ser gelingt ein gutes Leben", weiß 
Marion Römers. Sie koordiniert den 
ambulanten Hospizdienst „DaSein“ 
der Malteser in Baesweiler. Es ist ein 
ehrenamtlicher Dienst, in dem sich 
ganz unterschiedliche Menschen - 
Männer und Frauen - aus verschie-
denen Berufs- und Altersgruppen 
engagieren. Sie alle verbindet der 
tiefe Wunsch, Menschen in der letz-
ten Phase ihres Lebens zu beglei-
ten. Eine bundesweit anerkannte, 
mehrmonatige Schulung bereitet 
sie auf diese Aufgabe vor. Dabei 
setzen sie sich intensiv mit Sterben, 
Tod und Trauer und mit ihrer eige-
nen Lebensgeschichte auseinander. 

Marion Römers nimmt Anfragen 
für Begleitungen im häuslichen 
Umfeld oder in Pflegeheimen ent-
gegen, führt Erstgespräche und 
koordiniert den Einsatz der Ehren-
amtlichen. Zusätzlich organisiert 
sie regelmäßige Gruppengesprä-
che, Fortbildungen und Supervi-
sionen. Nur so können die zurzeit 
19 Ehrenamtlichen die qualifizierte 
und zugewandte Begleitung dauer-
haft gewährleisten. Zur Begleitung 

Das Leben lebenswert gestalten: Bis zum Schluss!
Der ambulante Hospizdienst der Malteser stellt sich vor

gehört nicht nur, für die Angehö-
rigen Entlastung und kleine Frei-
räume zu schaffen, sondern ihnen 
auch dabei zu helfen, Isolation und 
Sprachlosigkeit zu überwinden, die 
Wirklichkeit des Verlustes zu begrei-
fen, heilsame Formen des Erinnerns 
zu finden sowie Sterblichkeit und 
Trauer als Teile des Lebens zu 
akzeptieren. Außerdem vermittelt 
„DaSein“ Hilfsangebote von Pfle-
ge- und Sozialdiensten oder Ärzten 
sowie auf Wunsch auch seelsorgeri-
sche Begleitung. 

Aufgrund der Corona-Kontakt-
beschränkungen musste auch 
„DaSein“ den Dienst einstellen, 
doch nun bieten die Malteser in 
Baesweiler wieder Unterstützung 
bei der Begleitung sterbender Men-
schen an. Natürlich gelten dabei 
besondere Hygiene- und Schutz-
vorkehrungen. Denn nach wie vor 
gibt es bei Betroffenen und Ange-
hörigen Ängste und Sorgen. „Auch 
unter erschwerten Bedingungen 
wollen wir jedoch die Nähe geben, 
die möglich ist, und im Sterben 
sowie bei akuter Trauer nieman-
den allein lassen“, betont Marion 
Römers. Zugleich freut sie sich über 
neue ehrenamtliche Helferinnen 

und Helfer, die sich vorstellen kön-
nen, schwerkranke und sterbende 
Menschen zu Hause, im Pflegeheim 
oder im Krankenhaus zu begleiten. 
In der Regel bieten die Malteser 
jährlich eine Schulung zur Sterbe-
begleitung an. 

Teilnehmen können Männer und 
Frauen jeden Alters und jeder Reli-
gion. Die sechsmonatige Schulung 
umfasst Grundkurs, Praktikum und 
Vertiefungskurs und findet einmal 
monatlich, jeweils freitagsabends 
und samstags, statt. Weitere 
Informationen gibt es bei Marion 
Römers. 

Kontakt: 

Malteser Hilfsdienst e.V.
Ambulanter Hospiz- und 
Palliativberatungsdienst
c/o Kath. Pfarrheim
An der Burg 1, 
52499 Baesweiler-Setterich
Telefon: 0151/67318452
E-Mail: marion.roemers@
malteser.org
www.malteser-aachen.de

Jetzt beraten lassen!

Leistungsstark wie erwartet,  
ertragreicher als du denkst.

Leistungsstarker Allianz UnfallSchutz und attraktiver Kapitalaufbau  
in einem – auf Wunsch auch als Pflegevorsorge.

KAPITAL -  
UNFALLSCHUTZ

Garantier t !

Tanja Bolten

Allianz Hauptvertretung
Kückstr.9-11
52499 Baesweiler
tanja.bolten@allianz.de
www.bolten-allianz.de
Tel. 0 24 01.3 99 09 80
Mobil 01 76.84 42 18 98
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Für einige Kinder des Baeswei-
ler Tennis Clubs (BTC) wurde in 
der ersten Woche der Schulferien 
Tennis spielen ganz großgeschrie-
ben. Unter der Leitung von Tomás 
Behrend und seiner Tennisschule 
ToBe veranstaltete der BTC eine 
Woche lang ein Intensiv-Tennis-
camp. Das ToBe Tenniscamp vom 
29. Juni bis 03. Juli war nicht nur 
ein sportlicher Erfolg, sondern 
stärkte auch die Gemeinschaft im 
Club zwischen Klein und Groß. 
Die 22 Kids zwischen sechs und 
16 Jahren zeigten über die Woche 
ihre Stärken und Bereitschaft zur 
Weiterentwicklung in Technik-, 
Koordinations-, und Schnelligkeits-
übungen, wobei auch der Spaß mit 
zahlreichen Spielen und Wetten 
nie gefehlt hat. Das morgendliche 
Aufwärmprogramm inklusive Deh-
nen machte auch die letzten Spie-

ler wach. Mit motivierender Musik 
von DJ-Dana und abwechslungs-
reichen und leckerem Essen von 
Andreas und Petra war die gute 
Laune täglich gesichert. Abge-
rundet wurde die erlebnisreiche 
Woche durch Punktspiele gegen 
das Trainerteam, einem täglichen 
Rundlaufturnier und dem „Schleif-
chenturnier“ am letzten Camptag. 
Sieger des Schleifchenturniers 
war Eva Königs. Sieger des tägli-
chen Rundlaufturniers waren Leni 
Timmermanns, Frida Behrens, Tim 
Beemelmans und Tim Eickhoff. Der 
Verein bedankt sich für das tolle 
Engagement des Trainerteams und 
die Unterstützung der 1. Juniorin-
nen des BTC.

In der letzten Ferienwoche richte-
te der BTC dann das Feriencamp 
für Kids und Teens der Region 

aus. Neben der Teilnahme jun-
ger Vereinsmitglieder dient das 
Feriencamp hervorragend zum 
„Schnuppern“, um den Tennissport 
kennenzulernen. Insgesamt 47 
Kids jeden Alters konnte der Club 
auf seiner Anlage begrüßen. 
Neben dem täglichen Tennistrai-
ning in kleinen Gruppen, Einzel- 
und Doppeltraining standen wei-
tere sportliche Aktivitäten, trotz 
durchgehend heißen 30 Grad, auf 
dem Programm: Minigolf, Fußball, 
Abenteuer auf dem Wasserspiel-
platz und eine spannende Schnit-
zeljagd weckten Ehrgeiz und 
Teamgeist der jungen Sportler. Der 
Spaß stand dabei an erster Stelle. 
So verstanden auch die „Neuen“, 
dass Tennis nicht nur ein Einzel-
sport, sondern durchaus Team- 
und Breitensport ist. Am letzten 
Tag wurden die jüngeren Kids 

zum Zauberlehrling, Zaubermeis-
ter und Ballmagier geprüft. Die 
älteren Kids legten das Talentino-
Sportabzeichen ab. Hierbei hat 
die Anwesenheit des Talentino-
Maskottchens viel Spaß und Freu-
de bereitet! Der Verein bedankt 
sich für das tolle Engagement der 
zehn Trainer unter der Leitung von 
Jochen Beilebens.

Einige der Teilnehmenden 

des Feriencamps. 

Die Teilnehmenden des Sommercamps. 

Wir nehmen uns soviel Zeit wie Sie wünschen

Pflege Sa-Bine
Kückstraße 54
52499 Baesweiler
Ansprechpartnerin: Sabine Riegel

• Körperpflege
• Beschäftigung
• Hauswirtschaft
• Verhinderungspflege
• Beratungsbesuch

Kostenlose Schulung
pflegender Angehöriger

02401 - 6949 321
www.pflege-sa-bine.de

    

Sommercamp und 

Feriencamp des BTC 

ein voller Erfolg
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Anmeldung von 
Ehejubilaren

Ehejubiläen sind rechtzei-
tig – mindestens 3 Monate 
vorher – durch Vorlage der 
Heiratsurkunde bei Frau 
Ivonne Bartz, Zimmer 212, 
im Rathaus Baesweiler, Mari-
astraße 2, 52499 Baesweiler, 
anzuzeigen. Auf Grund des 
Datenschutzes werden die 
Unterschriften beider Ehe-
leute benötigt. 

info
Obst-, Gartenbau- und 
Verschönerungsverein Baesweiler e.V.

Veranstaltungen und Seminare
Alle Ankündigungen unter Vorbehalt der jeweils 
aktuellen Bestimmungen. Die geltenden Einschrän-
kungen müssen beachtet werden. Dazu gehört der 
Eintrag in eine Liste nach CoronaSchVo.

Wanderungen
Donnerstag, 3. September: Eifelsteig und mehr
Vom Freizeitpark in Walheim wandern wir auf dem 
Eifelsteig nach Friesenrath und von dort über die 
Höhe von Schmidthof ins Iterbachtal zur ehemali-
gen Eisenhütte. Ab jetzt geht es parallel zum Iter-
bach über Kuhwiesen und Graspfade. Nach Que-
rung des Itertalviadukt erreichen wir die Mündung 
des Iterbachs in die Inde. Dieser folgen wir nun mit 
dem Eifelsteig vorbei an der Schlauser Mühle zu 
den ehemaligen Kalkwerken mit den historischen 
Kalköfen. Wanderstrecke 12 km. Die Wanderung 
führt Willi Gülpen, Tel.: 02401/88070.

Sonntag, 20. September: Durch den National-
park Eifel 
Die Wanderung führt am Kaldenbach und Schle-
bach vorbei bis zum Forsthaus Hetzinger . Auf dem 
Rückweg orientieren wir uns an: Rur, Hollischer 

Bach und Odenbach.  Streckenlänge: 12 km. Der 
Wanderführer ist Klaus Schramm, Tel.: 02401/4927 

Donnerstag, 1. Oktober: Die Hügel und Wiesen 
von Limburg
Diese doch recht anspruchsvolle Wanderung mit 
einigen Hügeln belohnt mit herrlicher Aussicht 
über Stokhem, Wijlre und Gulpen. Die Route führt 
über Wiesen, durch Wald, Hohlwege und an der 
Göhl entlang. Streckenlänge: 12,5 km. Der Wander-
führer ist Johannes Mainz, Tel.: 02406/93117.

Wir treffen uns jeweils um 9:00 Uhr am Feuerwehr-
turm in Baesweiler. Für die Fahrt zum Startpunkt 
werden Fahrgemeinschaften gebildet. Denken 
Sie an streckentaugliche Kleidung und Rucksack-
verpflegung. Die Teilnahme geschieht auf eigene 
Gefahr. Haftungs- und Regressansprüche gegen-
über dem Verein oder den Wanderführern sind aus-
geschlossen. 

Kontakt Gartenbauverein Baesweiler:  
Tel.: 02401/7430 
email: herten-baesweiler@t-online.de, 
außerdem: www.facebook.com/GBVBaesweiler

Maria Hilf Burg Setterich GmbH  ·  An der Burg 1  ·  52499 Baesweiler
Tel.: 02401 600-1  ·  info@burgsetterich.de  ·  www.burgsetterich.de 

Das Wohn- und P� egeheim Maria Hilf Burg Setterich
mit 100 Wohnp  egeplätzen in Baesweiler-Setterich bietet
Ihnen die Wohnformen

Vollstationäre P� ege und Kurzzeit- und Verhinderungsp� ege

in Einzelzimmern und Doppelzimmern. 

Für Besichtigungen und Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung.
Probewohnen ist auf Wunsch möglich. Sprechen Sie uns an.

Lebensfreude kennt kein Alter.

TERMINE DES GARTENBAUVEREINS BAESWEILER

 
Das bisschen Haushalt 
Das bisschen Haushalt   

macht sich von allein!
macht sich von allein!  

  

  
 Oder?  

 

Na ja, manchmal  

ist der Familienalltag 

ganz schön  

anstrengend! 

Können Sie etwas Unterstützung gebrauchen?

Können Sie etwas Unterstützung gebrauchen?  

 

 bei der Begleitung der Schulaufgaben Ihrer Kinder? 

 bei den alltäglichen „Kleinigkeiten“? 

 bei der kreativen Freizeitgestaltung Ihrer Kleinen? 

 

Während Sie mal in Ruhe zum Arzt, zum Frisör oder zum  

Einkaufen gehen? 

 
Unsere Familienpaten unterstützen Sie!
Unsere Familienpaten unterstützen Sie!  

 

Ehrenamtlich. Vertraulich. Weltoffen. Lebensfroh. 

Mit Herz – wie ein Löwe! 

 
Sie sind von uns geschult und können bei Bedarf auch andere 

Hilfen vermitteln. Im gesamten Netzwerk unserer Caritas,  

des SKM und unserer Partner.  

Sie mögen Menschen und interessieren sich für sie. 

 
Kann ich denn meinem Familienpaten vertrauen?

Kann ich denn meinem Familienpaten vertrauen?  

 

Ja klar!  
Alle unsere Familienpaten sind von uns sorgfältig ausge-

sucht. Um Versicherungsschutz und Kosten brauchen Sie 

sich nicht zu kümmern. Das macht der SKM.  

 

Starke Familien.Starke Familien.  

Glückliche Kinder.Glückliche Kinder.  
 

Familienpatenschaften. 

Freundlich.Qualifiziert.Engagiert 

StädteRegion Aachen 
Prädikat „Familienfreundlich“ 2010 

Ein Herz wie ein Löwe 

 

und… 

Stifte
rpreis 2012 

Alt hilft J
ung- 

Jung hilft A
lt 

Seit Mai dieses Jahres koordiniert Ute Fischer 
die „Familienpaten Baesweiler“ des Caritas-
verbandes Aachen, nachdem ihr Vorgänger 
Rainer Krebsbach in den Ruhestand verab-
schiedet wurde. Familienpaten entlasten die 
Familien/Alleinerziehenden ehrenamtlich, 
z.B. einmal wöchentlich für zwei Stunden. 
Je nach Vereinbarung unterstützen sie die 
Eltern oder Alleinerziehenden bei Fragen zur 
Erziehung oder kümmern sich um die Kin-
der. Sie geben gerne ihre Kenntnisse weiter 
und freuen sich über einen regelmäßigen 
Kontakt zu Kindern und Eltern. Die Patinnen 
und Paten bringen ihre Lebenserfahrung 
und Freude am Umgang mit Kindern ein. Sie 
ersetzen keine professionellen oder anderen 
Hilfen, sondern ergänzen diese. Sie werden 
dabei von Ute Fischer nach Bedarf unter-
stützt. Außerdem finden Austauschtreffen 
und Schulungen statt. Sehr gerne informiert 
Ute Fischer Sie unverbindlich und vertrau-
lich über die Möglichkeit Unterstützung zu 
bekommen oder Patin oder Pate zu werden. 

Sie ist erreichbar unter 0241/9492713 oder 
per E-Mail an u.fischer@caritas-aachen.de. 
Weitere Informationen auf www.caritas-
aachen.de/gemeinde.

Familienpaten Baesweiler- 
machen Sie mit!

Ute Fischer

Foto: Fotostudio Jünger

PALMD R U C K  +  D E S I G N

D I G I T A L - P R I N T S E R V I C E
SCHNELL  -  KOMPETENT  -  PRE I SWERT

Aachener Str. 157
52499 Baesweiler
Tel. 02401/3432
Fax 02401/2331

www.palmdruck.de
mail: palm@baesweiler.de

P A L M

Natürlich bleiben wir
Ihr Ansprechpartner für

DESIGN UND DRUCK
AUS EINER HAND

02401-3432
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Eheschließungen im Juni und Juli

04.06.2020
Jessica Maria Knorr und Sebastian Jany, Am Bauerskamp 2, Baesweiler

05.06.2020
Marion Bettina Hageman geb. Kluike und Jürgen Rade, Josefstr. 58, 
Baesweiler

20.06.2020
Kerstin Hilgers und Peter Frings, Cäcilienstr. 10, Baesweiler

20.06.2020
Esther Pauline Schlößer und Jan Bongers, Ferdi-Bruckes-Str. 8, 
Baesweiler

03.07.2020
Inge Katharina Lange geb. Heinrichs und Heinz Peter Landgraf, 
Ludwigsplatz 4, Baesweiler

04.07.2020
Miriam Goßler geb. Beul und Daniel Koch, Zum Steinkauz 9, Baesweiler

16.07.2020
Fabian Pelzer und Christian Oliver Kretschmer, Kirchstr. 43, Baesweiler

25.07.2020
Iris Susanne Stingaciu geb. Schlamp und Werner Pauly, Brabantstr. 9,   
Baesweiler

Altersjubilare vom 31.08.2020 - 11.10.2020
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Die nächste Ausgabe erscheint am 01.03.2011
Redaktion: Stadt Baesweiler, Telefon: 02401/800-207
e-mail: birgit.kremer@stadt.baesweiler.de

Redaktionsschluss Textbeiträge: 11.02.2011

Anzeigen: Palm Druck & Verlag, Telefon: 02401/3432
e-mail: palm@baesweiler.de
Redaktionsschluss Werbeanzeigen: 19. 02. 2011
Auflage: 5.500 Exemplare -  erscheint 8 mal pro Jahr
Kostenlos erhältlich an vielen Auslegestellen im 
Stadtgebiet sowie bei der Stadtverwaltung
Titelfoto: B. Kremer-Hodok

Mohren-Apotheke

Qualitätszertifikat der Apothekerkammer (QMS).

Bei uns wird Beratung GROSS geschrieben !

B. Mohr • A. Germann oHG

Kückstraße 38 - 52499 Baesweiler 
Tel. 0 24 01/73 95  -  Fax 02401/ 81 22

www.mohren-apotheke-baesweiler.de
info@mohren-apotheke-baesweiler.de

Sternsinger zu Gast im Rathaus

Großausstellung
Klinker-Fliesen-Kaminöfen

52499 Baesweiler
Aachener Straße 172

Telefon 02401/3368

Nutzen Sie unseren

persönlichen Service

SP: Brandt
TV, Video, HiFi, Antennenbau. . .persönlich.

Mobile
Fußpflege 

Claudia Kolberg

☎ 0151-18310065
02451-49127

“Kinder zeigen Stärke” - unter
diesem Leitwort sind die
Sternsinger Anfang Januar
durch die Straßen gezogen.
Stark war das Aufgebot der
Sternsinger, die der Einla-
dung von Bürgermeister Dr.
Linkens zum Sternsinger-
empfang am 03. Januar 2011
gefolgt sind. Rund 100 Stern-
singer aus allen Stadtteilen
haben für ein buntes Bild im

Rathaus gesorgt und mit her-
vorragenden Beiträgen
begeistert. „Ich finde es toll,
dass ihr Sternsinger auch an
die Kinder in Kambodscha -
Beispielland der diesejähri-
gen Aktion Dreikönigssingen
- denkt“, sagte Dr. Linkens
beim Empfang und dankte
den Sternsingerkindern und
Ihren Begleitpersonen für
ihren selbstlosen Einsatz.

Auf Ihren Allianz Fachmann 
ist Verlass.

Unsere Kunden wissen, dass wir für sie da
sind. Sie vertrauen unserer Kompetenz
und schätzen den Service der Allianz. Vor
allem, wenn es darauf ankommt. Gehen
Sie bei ihrer Vorsorge auf Nummer sicher.
Hoffentlich Allianz versichert.

Heribert Konrath
Generalagentur der Allianz-Versicherung

Kirchstraße 30 - 52499 Baesweiler
Tel. 02401/ 25 22 - Fax 25 01
Mobil 0172/2535021
Mo. - Fr. 9-12.30 u. 15-17 Uhr
Mittw.-Nachm. geschlossen

Die Namen und Adressen der Altersjubilare

sowie der Ehejubilare werden aus

datenschutzrechtlichen Gründen nicht veröffentlicht.



Schlosser śSchlosser ś
R E I S E D I E N S T

Wir erfüllen Ihre

Urlaubsträume !

Tel. 02401/915425

Easingtonstr. 8

52499  Baesweiler 

www.schlossers.de            email: reisebuero@schlossers.de

Onlinepreise zum Stöbern auch unter:

www.mein-hotel-online-buchen.de

günstige Preise wie im Internet

persönliche Fachberatung

individueller Flughafentransfer

(schon ab 15,- Euro p. P. hin und zurück ab

Haustüre bei Buchung einer Flugpauschalreise)


